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Bestellvugm
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion n. Expedition :

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen»
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

LronpnnMstraße Rr. 1.
Awlliches AM fir söomtlicht Kaiser!., König !, n . stöbt. Behörden, sonne flr die Gemeinden Kant n. Nenstidtzödens.

Inserate für die lanfende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werden vorher erbeten .

202. Sonntag , den 28. August 1892. 18. Jahrgang,
Deutsche - Rei

Berlin , 26 . August. (Hof- und Personal-Nachrichten.)
Der Kaiser fuhr gestern vom hiesigen Schlosse aus zu Wagen nach
Charlottenburg und begab sich dort an Bord der „ Alexandra " ,
um auf dem Wasserwege die Rückkehr nach Potsdam bezw . bis zur
Matrosenstation bet Glienicke anzutreten . Bei der Ankunft auf
der Matrosenstation wurde der Monarch von der Kaiserin begrüßt .
Später nahmen die Majestäten mit ihrer Umgebung auch das
Abendessen in dem neuerbauten norwegischen Hause bei der Ma -
trojenstation ein . Am heutigen Morgen hatte der Kaiser von 8
Uhr ab in Begleitung der dienstthuenden Flügeladjutanten vom
MnrmorpalatS aus einen Spazierritt in die Umgebung von Pots¬
dam unternommen , von welchem der Monarch um 9V« Uhr zu-
rückkehrte . Darauf empfing Se . Majestät im Marmorpalais den
Reichskanzler zum Vortrag.

Die „ Nordd . Allg . Z " bestätigt die Fertigstellung der Mili¬
tärvorlage und daß sie die Genehmigung der entscheidenden Stelle
erhalten habe. Wann sich der Reichstag mit der Vorlage zu be¬
schäftigen haben werde, scheine einer Verständigung mit dem preußi¬
schen Staatsministerium Vorbehalten zu sein , da auch dem preußi¬
schen Landtage wichtige Vorlagen , wie die Steuerreform, zugehen
würden . — Der Kaiser ordnete an , daß die Truppenübungen bis
10 Uhr Vormittags beendet sein müssen . — Die freien Lehrer¬
vereine find aufgesordert , fortan ihre Satzungen und Mitglieder¬
verzeichnisse der Regierung einzureichen.

Berlin , 23 . August. Die Mittheilung des „ H . C . " über
ein geplantes Vorgehen der Reichsregierung zur Abhilfe der täglich
wachsenden Beschwerden über Handhabung der Bestimmungen , be¬
treffend die Sonntagsruhe , ist anderweit bestätigt worden . Eine
Vorlage an den Bundesrath, welche angekündigt worden , ist tat¬
sächlich beabsichtigt , aber noch ziemlich weit im Rückstände , da die
Erhebungen , welche den Vorschlägen zu Grunde gelegt werden
sollen , noch weitaus nicht zum Abschluß gebracht sind. Diese Er¬
hebungen sind beiläufig auch auf behördliche Verkehre nach ver¬
schiedener Richtung hin ausgedehnt und keineswegs auf die Reichs-
Postverwaltung beschränkt . Es verlautet , daß es unter Anderem
zu einer Zusammenstellung gekommen sei , welche ganz erstaunliche
Zahlen bezüglich materieller Schädigung in den verschiedensten Ge¬
werbebetrieben durch die jetzigen Vorschriften der Sonntagsruhe
aufzuweisen hätte . Es ist undenkbar, daß sich die Regierung
solchen Dingen gegenüber unthätig oder theilnahmlos Verhalten
könnte . Jedenfalls wird , auch wenn die Regierung selbständig
vorangehen sollte , die Frage der Sonntagsruhe den Reichstag be¬
schäftigen , da bereits angekündigt ist , daß mehrfache au die Re¬
gierung gerichtete Eingaben in dieser Beziehung auch dem Reichs¬
tage zugehen sollen .

Der Lehrermangel hat in einzelnen Bezirken gegenwärtig eine
ganz ungewöhnliche Höhe erreicht. In einem einzigen Regierungs¬
bezirk , dem Arnsbergcr , fehlen nach dem „ B . T . " 172 Lehrer .
Sollten alle erledigten Stellen besetzt und alle Klassen mit mehr
als 70 bezw . 80 Schülern auf eine normale Frequenz gebracht
werden, so würden nach einer zuverlässigen Berechnung über
20 000 Lehrer in Preußen angestellt werden müssen . Durch die
Heranziehung der jüngern Lehrer zu militärischen Uebungen wird
die unterrichtliche Versorgung in vielen Ortschaften noch mehr
geschädigt . Die angekündigten Gehaltsaufbesserungen würden
allein im Stande sein, tüchtige junge Leute dem Lehrerstande zu¬
zuführen .

Wie es heißt, will Fürst Bismarck infolge der Cholera in
Hamburg einstweilen in Varzin verbleiben und erst später nach
Friedrichsruh zurückkehren .

Der Vorwärts verlangt heute, angesichts der Choleragefahr
neben der Regulierung der Preise der Chemikalien durch den
Staat die unentgeltliche Verabfolgung von Desinfektionsmitteln
und den Bau von Cholerahospitälern rc .

Wegen Aufreizung zu Gewaltthaten wurde der Redakteur
des „ Sozialist"

, Teiftler zu zwei Monaten Gesängniß verurtheilt.
Schlawe , 26 . August. Bet der heutigen Landtagsersatzwahl

im Wahlkreise Rummelsburg -Schlawe wurde der bisherige Abge¬
ordnete , der zum Polizeidirektor in Potsdam beförderte Landrath
v . Balan , mit 263 Stimmen wiedergcwählt . Ein Gegenkandidat
war nicht ausgestellt.

Schlangenbad , 26 . Aug . Die Königin Jsabella von
Spanien ist zum Curgebrauch gestern Abend hier eingetroffen.

A « 1 l a » *.
Turin , 26 . Aug . Die „Gazeta Picmontesi " veröffentlicht

eine Depesche ihres Pariser Correspondenten , In welcher eine in
der nächsten Zeit bevorstehendeBegegnung zwischen dem Präsidenten
Carnot , Herrn v . Giers und dem König von Griechenland in Aix
angekündigt wird . Carnot soll von den Ministern Loubet und
Ribot begleitet sein.

Parts , 26 . August. Aus Libvin wird gemeldet, daß gestern
Abend ein Trupp von Bergarbeitern unter den Rufen : „ Nieder
mit den Belgiern !" die Stadt durchzog und die Fenster der
Häuser , in denen die belgischen Arbeiter wohnen , zertrümmerten .
Die Untersuchung sei eingcleitet, man erwarte Militär zur Auf¬
rechterhaltung der Ruhe .

London , 26 . August. In den Kohlengruben bei Bridgend ,
Grafschaft Glaworgan, ist der Schachtzugang infolge Erdsturzes
gesperrt , 150 Bergleute sollen verschüttet sein .

London , 26 . Aug . Nach einer Meldung des Reuter'schen
Bureaus aus Bombay von gestern sind die russischen Truppen
bis nach Langar am Oxus , welches etwa 40 Meilen von Cila-
pendic, dem wichtigsten afghanischen befestigten Punkte im Wachan-

gebiet eintfernt ist , vorgedrungen . Im Somatasch ständen die
Russen 2000 Mann stark mit 6 Kanonen . Wie ferner ? gemeldet
wird , hätte sich nunmehr auch die Bevölkerung von Chost im
nördlichen Afghanistan gegen die Regierung des Emirs erhoben .
Die Aufständischen hätten die Communicationen abgeschnitten.

Petersburg , 26 . August. Professor Virchow machte , wie
die „ Nowoje Wremja " meldet , gestern einen Besuch bei dem
Kriegsminister . Für morgen Abend wird der Vorsitzende der
städtischen Krankenhauskommission auf seiner Villa zu Ehren
Mrchows ein größeres Festmahl veranstalten .

Athen , 26 . August. Der Akropolis zufolge gedenken der
Kronprinz und die Kronprinzessin von Dänemark anläßlich der
silbernen Hochzeit des griechischen Königspaares nach Athen
zu kommen .

Bukarest , 25 . Aug . Gerüchtweise verlautet, daß in Mos¬
kau eine g-oße Verschwörung gegen das Leben des Zaren
und des Großfürsten -Tronfolger entdeckt worden sei . Der Zar
sollte gelegentlich eines bevorstehenden Jagdausfluges ermordet
werden. In Moskau sollen 16 Offiziere und 120 Studenten ver¬
haftet worden sein .

Belgrad , 26 . August. Die Regierung vereinbarte mit der
Regentschaft die Aufhebung der Ausweisung der Königin Natalie .

Chicago , 25 . August. Gatling, der Erfinder der seinen
Namen tragenden Kanone , hat ein neues Geschütz konstruirt , für
das ihm die amerikanische Polizei , die jetzt alle Hände mit der
Unterdrückung von Arbeiterunruhen voll hat , großen Dank wissen
sollte . Gatling selbst bezeichnet die Waffe als „ eine ganz neue
und ingeniöse Erfindung " und nennt sie „Police Pattern Model ,
1892 " . Die Construktion der Polizeikanone ist dieselbe , wie die
der Gatling'

schen Feldgeschütze . Der Unterschied besteht im Wesent¬
lichen in den Größenverhältnissen . Das neue Geschütz ist nur
47 Zoll hoch und 23 Zoll lang und wiegt 135i/z Pfund . Aber
gerade das geringe Gewicht nebst der Leichtigkeit der Bedienung
und die Schnelligkeit, mit der die .ns 800 Kugeln bestehende
Ladung abgefeuert werden kann, machen es zu einer furchtbaren
Waffe zur Unterdrückung eines Aufruhrs in den Städten . Die
Kanone läßt sich überall aufstellen, selbst auf Dächern und Fenstern .
„ Es ist kaum daran zu zweifeln" , bemerkt die Rewyork World ,
daß Eisenbahnräubern bald das Handwerk gelegt werden könnte,
falls die Bahngesellschaften ihre Züge mit diesem kleinen Friedens¬
stifter ausstatten würden . "

Marine .
8 Wilhelmshaven , 25. Aug. Di« nachstehend benannten Seeoffizieresind

zur Theilnahme bezw. Uebernahme des Amtes vou Unparteiischen während der
strategischen Manöver auf die Herbstübungsflotte kommandirt : KaptS. z . S .
Hoffmann a .B . S . M .P . „Württemberg" mit dem 11 . Sept ., Barandon S . M .
Av. „ ölitz" mit dem 11 . Sept .,Plüddemann S . M . P . „Friedrich der Große"
mit dem 11 . Sept ., Büchsel , S . M . S . „Baden" mit dem 4 . Sept . (nur zur
Information ) , Frhr . v. Bodenhausen S . M . TranSportdpsr . „Pelikan" mit
dem 11 . Sept ., v . Prittwitz und Gastro» S . M . P . „ Friedrich Karl" mit dem
18 . Sept . , Frhr . v Maltzahn, S . M . S . „Stosch " mit dem 18 . Sept ., Koiv -
KaptS . Jaeschke S . M . P . „Kronprinz" mit dem 28. Aug ., Fuchs S . M . P .
„Sieglried" mit dem 11 . Sept . , Köllner S . M . S . „Gnetsenau" mit dem
18 . Sept . . S teder . S . M . Tpdivbt. „0 4" mit dem 11 . Sept . , Kapllts . Trup¬
pet , a . B . S . M . P . „ Bayern " mit dem 4 . Sept ., Krieg S . M . Tpdivbt „V8 "
mit dem 18 . Sept . . Friedrich S . M . Tpdivbt. , ,I) 1 " mit dem 18. Sept .,
Schack S . M . Tpdivbt. „v 5" mit dem 11 . Sept . — AlS Lehrer für den
Winterkursus d . r Deckoffizierschule sind kommandirt : Kplit. Weyer als 1 . Of¬
fizier und Lehrer , Kaptlt . Geßler, LtS . z . S . Koch III , Behm und Stechvw
als Lehrer . — Feuerw -Premlt . Palm hat eine Dienstreise nach Hamburg an-
gelrelen . — Lt. z. S . Mahrenholz ist mit dem Dampfer Langlütjen wieder
nach Lehe in See gegangen . — Assist.-Arzt 2. Cl. Dr . Schröder ist als Qua -
rantänearzt für Len als Quarantäueboot sungirende Dampfer „Fleiß" kom¬
mandirt und hat diesen Dienst angetrelen.

— Bremen , 26 . August . Gestern bot sich im Freihafen ein
interessantes Schauspiel dar. Mit dem Riesenkrahn wurde ein
Krupp '

sches Geschütz von 43 Tonnen (L 1000 LA Gewicht, sowie
die dazu gehörige Laffette im Gewicht von 40 Tonnen an Bord
des Dampfers „ Bremen " gebracht. Beides ist für Christiania be¬
stimmt. Angekommen sind die riesigen Erzeugnisse Krupp ' scher
Kanonengießkunst mit je einem achtachsigen Eisenbahnwagen .
Diese Wagen haben einen Drehzapfen , der eine Winkelstellung der
Achsen ermöglicht; ohne ihn würden sie die Curven nicht pajsiren
können.

— Bremerhaven, 26 . Aug. Unterhalb des Forts Brinka -
mahof II , etwa 100 m querab von den dort auf dem Watt er¬
richteten Baken, ist gestern, Donnerstag , eine Torpedobatterie für
die Zeit von 1 bis 2 Wochen versenkt worden . Außer der Lage
der Baken ist die versenkte Batterie auch durch zwei kleine schwarze
Bojen kenntlich gemacht .

— Geestemünde , 26 . August. Premierlieutenant Douglas
von der 1 . Ingenieur -Inspektion , zur Zeit bet der hiesigen Forti-
fikation, ist zum Hauptmann befördert.

— Siel, Die Prinzessin Heinrich ist mit dem Prinzen Wal¬
demar heute Abend 7 Uhr von Amrum hier wieder eingetroffen.

— Berlin , 26 . Aug . Die Kreuzerkorvette „ Prinzeß Wilhelm"
ist heute in Neapel angekommen. — Das Kanonenboot „ Iltis "
ist gestern in Chinhai etngetroffen. — Das Kanonenboot „ Wolf"
ist gestern von Chefoo nach Newchang in See gegangen.

— Me « , 26 . August. Das Panzerschiff „Psara "
, welches

gegenwärtig bet Toulon ankert , wird zur Theilnahme an der
Kolumbusfeier nach Genua abgehen.

Lokales .
Wilhelmshaven , 27 . August. Die großen Seemanöver sollen ,

wie verlautet , zu einem kleinen Theil in der Nordsee abgehalten
werden . Es ist schon mitgetheilt worden , daß das gesammte in
einheimischen Gewässern schwimmende Material zu den Uebungen
zusammengezogen und in 4 Divisionen , zu denen 4 Torpedoboots -

Divisionen treten , eingetheilt ist. Die 1 . Division führt Vize¬
admiral Schröder, die 2 . Kontreadmiral Karcher, die 3 . Kontre -
admiral Thomsen , die 4 . endlich Kontreadmiral Oldekop. Den
Oberbefehl über die ganze Flottenmacht übernimmt heute , nachdem
die vorbereitenden taktischen Uebungsfahrten beendet sind , S . Exc.
der kommandirende Admiral , Vizeadmiral Frhr . v . d . Goltz, der
bereits seit 8 Tagen seine Flagge an Bord des Artillerieschul¬
schiffes „ Mars " gesetzt hat . Außer dem Höchstkommandirenden
sind an Bord des „ Mars " eingeschifft der Chef des Stabes des
Oberkommandos Kapit . z . S . Tirpitz , Adjutant Kapt.-Lieut . Jnge -
nohl , die Korvettenkapitäne Breusing und von Holtzendorff,
Kapt.-Lieut . Braun , Lieut . z . S . Schräder. Außerdem schifft sich
auch der Chef des Marinekabinets , Kapit . z . S . Frhr . v . Senden-
Bibran auf dem „ Mars " ein . Vom Reichsmarineamt nehmen
voraussichtlich an den Uebungen theil : Abtheilungsvorstand Kapit .

S . Büchsel , Korv .-Kapit . Scheder und Kapit .-Lieut . Capelle.
Die Manöver sollen bis Ende September dauern.

Wilhelmshaven, 27 . August . Die für S . M. ,S . „Leipzig "
und „ Alexandrine " bestimmten Schiffsausrüstungs - Gegenstände
werden mit dem am 14 . September d . I . von Bremerhaven ab¬
gehenden Reichspostdawpfer „ Sachsen" abgesandt werden.

Wilhelmshaven , 27 . August . Ueber die Erkrankung des in
Wilhelmshaven seit langen Jahren wohlbekannten Korvettenkapitäns
Hafenclever wird noch berichtet : Schon seit langen Jahren hatte
H . an der Brightschen Nterenkrankheit gelitten . In den letzten
14 Tagen gesellte sich Lungen- und Brustfellentzündung dazu.
Die Kunst der besten englischen und deutshen Aerzte vermochte
den Schwererkrankten nicht zu retten . Kaiser Wilhelm hat sich
wiederholt nach dem Befinden des Patienten erkundigen lassen .
An der Leichenfeier für Hasenclever betheiligte sich das gesammte
diplomatische Korps.

Wilhelmshaven , 27 . August . Marinefeuerwerker Drewes,
vom Artilleriedepot Geestemünde, ist als Hilfslehrer zur Oberfeuer¬
werkerschule nach Berlin kommandirt.

Wilhelmshaven, 27 . August . Wie seitens unserer Zivilbehörden,
so sind auch von Seiten der Marinebehörden und Kommandos
in weiser Vorsicht alle diejenigen Maßregeln getroffen worden ,
welche geeignet sind , der Cholera den Eintritt in unseren Hafen
zu verwehren . Es wurde schon mitgetheilt , daß kein von aus¬
wärts kommendes Handelsschiff die Schleuse des alten bezw . neuen
Hafens ohne Genehmigung des Herrn Stationschefs bezw . ohne
vorgängige sorgfältige Beobachtung passiren darf . Bei den ein¬
zelnen Marinetheilen wurden gestern Appels abgehalten , in welchen
den Mannschaften Belehrungen über das Verhalten während der
Cholerazeit ertheilt worden sind . Auf peinlichste Sauberkeit und
gründlichste Desinfektion in den Kasernements bezw . Werkstätten
wird selbstverständlich energisch gehalten.

Wilhelmshaven, 27 . August . Die Mannschaften des II . See¬
bataillons werden Mitte September , voraussichtlich am 16 . , zur
Entlassung kommen .

Wilhelmshaven, 27 . Aug. Von Geestemünde wird morgen
der Salondampfer „ Vrcdeborch" eine Lustfahrt hierher unter¬
nehmen.

Wilhelmshaven, 27 . Aug. Vom 1 . Jan . ab gelten auf Grund
der Kranken-Versicherungs-Gesetz-Novelle für die Stadt Wilhelms¬
haven als ortsübliche Tagelöhne folgende Sätze : für erwachsene
männliche Arbeiter 2,20 M . , für erwachsene weibliche Arbeiter
I ,50 M . , für jugendliche männliche Arbeiter 1,25 M . , für jugend¬
liche weibliche Arbeiter 1 M.

Wilhelmshaven, 27 . August . Es ist angeordnet worden, daß
nur Schiffe, welche sich ausweisen können , daß sie zum freien Ver¬
kehr santtätspoltzeilicherseits zugelassen sind , die Schleusen passiren
dürfen . Als Quarantäneschiff auf der Jade dient Werftdampfer
„Fleiß " . -

Wilhelmshaven, 27 . August . Beim gestrigen Schöffengericht
sührte den Vorsitz Herr Amtsrichter Ludewig, als Schöffen fun-
girten die Herren Kaufmann Meyenbörg und Postsekretär Büstng ,
als Amtsanwalt Herr Graf v . Lüttichau , als Protokollführer
Herr Gerichtsassistent Wohlrath. Verhandelt wurde u . a . gegen
Frau M . wegen Beleidigung ; die Angeschuldigte ward nach kurzer
Verhandlung freigesprochen . Die letzte Verhandlung mußte wegen
Ausbleibens eines Angeklagten vertagt werden.

Wilhelmshaven, 28 . August . Einem lange gefühlten Be-
dürfniß wird demnächst durch Ausbau der Kaiserstraße und Wall -
straße abgeholfen werden. Der Bedarf an Klinkern — im
Ganzen etwa ^ Millionen — ist bereits im Wege der Ver¬
dingung zur Ausschreibung gelangt . Es steht demnach zu er¬
warten , daß die Pflasterung der zwischen Roonstraße und EmS-
Jadekanal einerseits und der Kronprinzen - und Wallstraße anderer¬
seits belegenen Straßenzüge in nicht allzulanger Zeit beendet
sein wird . Die an der Kaiserstraße und in der Nähe des Kanals
entstandenen zahlreichen Neubauten , und die mit Bestimmtheit zu
erwartende Verkehrszunahme aus dem Ems -Jadekanal erheischen
eine möglichst bsldtge Ausführung der Pflasterarbeiten . Der
Durchbruch der Roonstraße nach Bant dürfte dann nur noch eine
Frage der Zeit sein

Wilhelmshaven, 27 . Aug. Sonntag den 28 . d . M . findet
die Einführung des Predigers Herrn Winderlich durch Herrn
Rode und Pielstick statt .

Wilhelmshaven , 26 . Aug. Zum Schutze gegen die Cholera
giebt der Berliner Arzt Geh . Sanitätsrath Dr . P . Sache in einer
Broschüre eine Reihe von Verhaltungsmaßregeln , Belehrungen über
das Wesen der Cholera , Anweisungen zur Ausführung der Des¬
infektion rc . Es seien daraus solgende Vorschriften hervorgehoben :
Was darf man essen und trinken , was nicht ? Verboten sind unge¬
kochtes Wasser ; rohe Milch , rohe Sahne , saure Milch, Schlag -



sahne . Butter und Buttermilch . Frisches Gebkick . Alle kalten
Suppen. Kalter Aufschnitt, der schon lange gestanden hat. ! Alle
Salate und Mayonnaiseu . ! CrZmes . Rohes Obst, Käse , Kuchen
und Eis . — Erlaubt : Abgekochtes Wasser, auch mit Cognac , Arrac
oder Rothwein . Gutes Soda- und Selterswasser, auch natürliche
Mineralbrunnen. Rothwein , gutes Lagerbier , Kaffee , Thee , Cacao .
Gebäck muß vor dem Genuß erst eine halbe Stunde im Hause
erhitzt werden . Alle gekochten Suppen . Alle heißen (gekochten,
geschmorten und gebratenen) Fleischspeisen . Ebenso alle gekochten
Gemüse (Kartoffeln , Reis, Maccaroni, Schnitzel. Schoten , Blumen¬
kohl) rc. Frisch gekochte, warme Compots . Eier und Eierspeisen.
Warwe Puddings. — Vernünstiger Tageszettel : Morgens : Kaffee ,
Thee oder Cacao , ohne oder mit stark abgekochter Milch , Eier,
Gebäck , welches nochmals in einem Topfe eine halbe Stunde lang
trocken erhitzt war, ohne Butter . Zweites Frühstück : Bouillon
mit Ei , Gebäck wie oben, warmes Fleisch , Wein . Mittags : Heiße
Suppe, gekochtes oder geschmortes Fleisch , Braten , Gemüse, frisch
gekochtes Compot , Rothwein dazu oder gutes Bier. Nachmittags :
Kaffee oder Thee . Abends : Thee oder warme Suppe, von Mittag
übrig gebliebenes Fleisch mit Gebäck vom Morgen , oder auch
warme Fleischspeisen , Wein oder Bier wie oben. — Wenn auch
nicht Jeder in der Lage ist, obigen Vorschriften streng nachzuleben,
so werden sich dieselben doch leicht allen Verhältnissen anpassen
lassen .

Wilhelmshaven , 27 . August. Wiederholt sind wir schon in
der Lage gewesen , unseren verehrten Lesern Mittheilung über
unserem äußerst ertragreichen Boden entstammende besonders große
oder zahlreiche Früchte zu machen . Heute wurde uns eine Kartoffel -
Pflanze vorgelegt , die nicht weniger als 50 Knollen an ein und
demselben Stamm aufwirs . Dieselbe war in einem Gemüsegarten
an der Moltkestraße gewachsen .

« tlhelmShave» , 27 . Aug. Wie die B .Post hört, soll das
Reichs-Militär -Pensionsgesctz in vielen Punkten abgeändert werden.
Die Abänderungsbestimmungen werden bereits ausgearbeitet . Sie
werden, so viel verlautet eine Mehrforderung im Etat bedingen.
Voraussichtlich kommt die Vorlage noch in diesem Herbste an den
Bundesrath.

Wilhelmshaven , 26 . Aug. Die Regierungsbehörden sind an -
g-wiesen worden, Bittschriften von bestimmten Gruppen der Ge¬
werbetreibenden , über eine mildere Handhabung der Vorschriften
der Sonntagsruhe , einer genauen Prüfung , unter berücksichtigung
der örtlichen Verhältnisse , zu unterziehen und die Wünsche der
Bittsteller , soweit es irgend mit den Grundsätzen des Gesetzes in
Einklang zu bringen , zu berücksichtigen , event. die Entscheidung
der Ministers einzu holen.

r Heppens , 26 . August. Der hiesige Krieger-Verein wird
in diesem Jahre am 2 . September die Sedanfeier mit derjenigen
seines Stiftungsfestes verbinden , und anläßlich dieser Doppelfeier
einen Ball abhalten . Abends 7 */z Uhr soll ein Umzug mit
Fackeln durch die Gemeinde unter Betheiligung sämmtlicher Schüler
erfolgen. Die Einwohner der Gemeinde Heppens werden
freundlichst gebeten , an diesem Festtage durch Aushängen von
Fahnen die Häuser festlich zu schmücken.

A«S -er Umgegend «nd -er Provinz.
s Reustadtgö - euS , 25 . August. Behufs Wahl von Mitgliedern

zur Sanitätskommission fand gestern Abend im Gasthofe der Frau
W . Janssen Hierselbst eine Versammlung der Ausschußmitglieder
statt . In diese Kommission wurden gewählt : die Herren Fleckens¬
vorsteher H . I . Faß, Dr . Köchy , Dr . Nieberg , Kaufmann L . Stein ,
Seilermeister G . Mund und Gastwirth G . F . Buß.

Marx , 25 . August. Gestern wurde hier ein Mtssionsfest ab¬
gehalten , welches trotz der Hitze ziemlich gut besucht war. Die
Hauptfeier fand in der Kirche statt , woselbst Herr Pastor Weerts
aus Pewsum die Festrede hielt . Die Nachfeier fand im Garten
des Herrrn Gastwirth Memmen statt , woselbst Ansprachen gehalten
wurden . Die Kollekte in der Kirche für die äußere Mission
brachte ca . 110 M . aus , während die bei der Nachfeier abgehaltene
Kollekte für das Rettungshaus zu Großefehn ca . 27 M . ein¬
brachte. — Herr Lehrer Tammen Hierselbst wird uns schon am
1 . k. Mts . verlassen und seinen Wohnsitz nach Egels verlegen.
Die dadurch vakant werdende Lehrerstelle ist bereits ausgeschrieben
und sollen sich schon 15 Bewerber eingefunden haben .

Sande, 25 . August. Gestern Morgen wurde in der Nähe
von Sander Altenhof im Chausseegraben eine Leiche gefunden,
welche , wie man hört , die eines Mannes aus Walle bei Aurich
sein soll . Es ist bestimmt anzunehmen , daß der Mann verunglückt
ist. Die Leiche ist vorläufig im hiesigen Spritzenhause unter¬
gebracht worden .

-8- Oldenburg , 26 . August. Gestern Abend fand im Rath¬
hause eine Berathung der städtischen und Staatsbehörden unter
Theilnahme eines Mitgliedes der Medizinalbehörde statt . Es
handelte sich um zu ergreifende Maßnahmen gegen die Cholera .
Es wurde beschlossen, sofort einen Dampfdesinficirungsapparat an¬
zuschaffen ; derselbe ist heute bereits bestellt worden . Zur Unter¬
bringung desselben wird ein besonderes Gebäude errichtet und der
Bau sofort in Angriff genommen. Ebenso hat die Eisenbahn¬
verwaltung Maßregeln gegen die Einschleppung der Seuche er¬
griffen. Tie hier eintreffenden Reisenden werden auf ihren Ge¬
sundheitszustand genau beobachtet. Choleraverdächtige Personen
werden überhaupt von der Fahrt ausgeschlossen . Die Eisenbahn¬
wagen werden sorgfältig desinficirt . Die äußerste Reinlichkeit be¬
züglich der Wagen , Wartesäle , Bedürfnißanstalten ist streng ange¬
ordnet worden . Auch die Diensträume der Beamten unterliegen
einer Kontrolle .

Olvenburg , 26 . August . Die Dtphtheritis scheint in der Um¬
gegend von Oldenburg mehr und mehr an Verbreitung zuzunehmen.
Nachdem vor Kurzem über einen tödtlich verlaufenen Fall in der
Familie des Lehrers in Oberhausen berichtet, ist nunmehr in der
Familie des Lehrers in Ofen ebenfalls diese schreckliche Krankheit
ausgebrochen, es hat in Folge dessen die dortige Schule geschlossen
werden müssen .

Leer , 26 . Aug . In Simonswalde wüthete gestern ein ver¬
heerendes Feuer ; 13 Gebäude sind den Flammen zum Opfer ge¬
fallen.

— Aurich , 26 . Aug . Der ostfriesische Bienenzüchter-Verein
hat für den diesjährigen hier abzuhaltenden Honigmsrkt den 16 .
September festgesetzt.

Hannover , 26 . August. Der hiesige Aerztliche Verein hielt
gestern Abend eine außerordentliche Sitzung ab , um über die bis¬
her in unserer Stadt getroffenen und für die Zukunft nöthigen
Vorbeugungsmaßregeln gegen die Cholera zu berathen . Es er¬
klärten sich zwanzig Aerzte bereit , den Sanitätsdienst am Bahn¬
hof abwechselnd unentgeltlich zu übernehmen. Wie mitgetheilt
wurde , ist das Blatternhaus mit fünfzehn Betten zur Aufnahme
etwaiger Cholerakranker bereit gestellt, ferner ist ein Vertrag mit
einem hiesigen Zimmermeister abgeschlossen , durch welchen dieser
sich verpflichtet, im Bedarfsfälle eine Baracke innerhalb vierund¬
zwanzig Stunden und eine zweite innerhalb 48 Stunden auf dem
Schützenplatze zu errichten.

Hannover , 26 . August. Die Hannoversche Brodfabrik liefert
auf Grurd der niedrigen Mehlpreise 4 Pfund vorzügliches Roggen¬
brot. für 50 Psg. , 6 Pfd. für 75 Pfg . und 8 Pfd . für 1 Mk.

G- tttrrgen , 26 . August. Dem ordentlichen Professor in der
juristischen Fakultät der Universität zu Göttingen , Geheimen
Justizrath Dr . Rudolf von Jhering , ist der Charakter als Geh .
Oberjustizrath mit dem Range der Räthe zweiter Klasse verliehen

Nordernetz , 26 . August. Am Sonntag , den 28 . August,
Morgens 9^ Uhr , nach Beendigung des Morgenkonzerts findet
vom Marktplatze aus ein Brieftauben -Wettfliegen des dem Verbände
deutscher Brieftauben -Liebhaber-Vereine angehörenden , unter dem
Protektorate des deutschen Kaisers stehenden Brieftauben -Vereins
„ Concurrenz " zu Hamm in Westfalen statt . Das besagte Wett¬
fliegen ist um so interessanter , weil die Tauben bereits in diesem
Jahre die Concurse Metz , Straßburg und Mülhausen in Elsaß
um vom Staate gestiftete Staatsmedaillen mitgemacht haben.
Dieser Concurs ist also in ganz entgegengesetzter Richtung und
wird daher das Orienttrungsverwögen der Tauben auf eine harte
Probe gestellt , weshalb die betheiligten Mitglieder nebst Freunden
und Gönnern des Taubensports demselben mit sehr großer Span¬
nung entgegensehen .

Helgoland, 25 . August. Heute Nachmittag wurde bei herr¬
lichstem Wetter das Schapersche Bronzedenkmal Hoffmann von
Fallerslebens unter aüseitiger Beteiligung der Bevölkerung und
des Badepublikums enthüllt . Kontreadmiral Mensing eröffnet?
die Feier mit einem Hoch auf den Kaiser. Festansprachen hielten
Geheimrath Fischer - Gera , Emil RittershaussBarmen und Schwarz -
Oldenburg . (Während der Enthüllung sang die Versammlung :
„ Deutschland, Deutschland über Alles " . Aus allen Theilen Deutsch¬
lands und von dem deutsch-amerikanischen Gesangverein „ Arion "
eingegangene Kränze wurden am Denkmal niedergelegt. Die
Bonner Burschenschaft war durch mehrere Abgesandte vertreten .
Die Gebäude der Insel waren nut Flaggen geschmückt.

Die Cholera .
Leer , 26 . Aug. Die von choleraverdächtigen Häfen auf der

Ems ankommenden Schiffe werden unterhalb Emden einer Qua¬
rantäne unterzogen .

Emden , 25 . Aug . Die aus choleraverdächtigen Häfen an¬
kommenden Schiffe werden nicht eher die Ems Hinaufgelasien , bis
sie beim Knock der Quarantäne unterzogen worden sind .

Bremen , 26 . Aug. Da die Weserhäfen bislang cholerafcei
und bei den hiesigen sanitären Verhältnissen kein Grund zu Be¬
unruhigungen vorhanden , finden die Expeditionen der Schnell- und
sonstigen Dampfer des Nordd . Lloyd ohne Unterbrechungen fahr¬
planmäßig statt.

Bremen , 26 . Aug. Der Norddeutsche Lloyd beschloß, bis
auf Weiteres keine Zwischendeckspassagiere , welche aus Rußland
kommen , mit seinen Dampfern mehr zu befördern .

Osnabrück , 26 . August. Seit gestern werden die von
Hamburg einlaufenden Züge einer ärztlichen Durchsicht auf CH 7-
lerakranke oder Choleraverdächtige unterzogen . Ein Choleraver¬
dächtiger wurde in die zur Aufnahme Cholerakranker eingerichtete
Baracke ausgenommen, doch ist zur Zeit noch nicht sestgestellt , ob
er wirklich an der Cholera erkrankt ist . In der Stadt selbst sind
Erkrankungen an der Cholera oder die einen choleraverdächtigen
Charakter tragen , noch nicht vorgekommen. Seit gestern herrscht
kühleres Wetter .

Hamburg , 26 . August . Amtlich wird mitgetheilt : Mittwoch
fanden 188 Erkrankungen und 32 Todesfälle statt , Donnerstag
bis Mittag 90 Erkrankungen und 41 Todesfälle . Altona hatte
gestern 8 Todesfälle . — Der Rest der Truppen des 31 . und 85 .
Regiments ist heute Morgen ausgerückt. Die Truppen bleiben
vorläufig im Lockstedter Lager . — Die Cholera grassirt noch
immer hauptsächlich unter den Hafenarbeitern . Unter 6500 Mit¬
gliedern der Ortskaffe der kaufmännischen Arbeiter sind 15 Todes¬
fälle vorgekommen , wogegen 18 andere Ortskassen mit 15500
Mitgliedern nur 2 Todesfälle haben.

Hamburg , 26 . Aug . Die Cholera ist noch im Zunehmen
begriffen. Gestern kamen 260 Erkrankungen und 90 Todesfälle
vor . Die gestrige Cholerazunahme bestätigt sich , nämlich 140 Todte .
Da aber diese Nacht 13 " Wärme eintraten und die Normaltem¬
peratur zur Stunde andauert , so athmet die Bevölkerung auf , das
Beste hoffend . — Das Gerücht , daß die schwarzen Pocken im
Stadttheil Hammerbrook ausgebrochen, ist unbegründet .

Hamburg , 26 . August, Abends 9l/,Uhr . In Altona sind
seit gestern Mittag 28 Choleraerkrankungen und 12 Todesfälle
gemeldet .

Folgender Brief eines Hamburger Arztes wird der „ Voss .
Ztg . " zur Verfügung gestellt : „ Es ist eine tieftraurige Zeit , die
wir hier durchleben. Die Cholera "nimmt leider an Ausdehnung
immer mehr zu , und wenn auch die Majorität der Fälle als
„mittelschwer" zu bezeichnen ist, so ist doch die Sterblichkeitsziffer
eine schreckliche . Seit Sonnabend wußte ich schon, daß an der
Diagnose Odolsr» asiutlos, nicht zu zweifeln war, und seit diesem
Tage ist mir eine Arbeit erwachsen , die über alle Begriffe geht.
So z . B. habe ich gestern 61 Besuche gemacht, und komme am
Tage nicht aus dem Wagen , .Nachts kaum aus den Kleidern ! Am
meisten inficirt ist die Hafengegend und der sog. Hammerbrook,
auch Hohenfelde ist ziemlich stark betroffen. Die Fälle sind meist
in den Proletarierkreisen , die obern Schichten sind weniger stark
befallen. Nach oberflächlicher Schätzung sind bisher 800 Er¬
krankungen vorgekommen . Die Zeitungen vertuschen leider Vieles :
Unsere sanitären Einrichtungen haben sich als völlig unzulänglich
erwiesen ; Hamburg , eine Stadt von einer halben Million Ein¬
wohner hat nur 11 Krankenwagen. Die Kranken und Todten
liegen 5 — 6 Stunden, ehe eine Abholung erfolgt , die Desinfection
geht außerordentlich langsam vor sich.

Harburg , 25 . Aug. In Rücksicht auf die Choleragefahr
ist für den Stadt - und Landkreis Harburg das Abhalten von
Tonzbelustigungen und größeren Versammlungen polizeilich verboten ,
ebenso das Feilbieten von rohem Obst und rohen Gurken im Um¬
herziehen innerhalb des Stadtkreises .

Kiel , 26 . Aug. Der „ Kieler Ztg . " zufolge erkrankte und
starb in einer aus Hamburg hierher geflüchteten Familie ein Kind
an der asiatischen Cholera . Die Krankheit wurde in den akade¬
mischen Heilanstalten sestgestellt .

Berlin , 26 . Aug. Der „ Reichsanzeiger" meldet : Nach den
Mittheilungen des aus Hamburg zurückgekehrten Geh . Medicinal -
raths Dr . Koch ist nicht mehr daran zu zweifeln, daß in Ham bürg
und Altona die asiatische Cholera in einem bedrohlichen Umfange
herrscht . An beiden Orten sind unter dem Beirath Dr . Kochs
und des noch in Hamburg verbliebenen RegierungsrathsDr . Raths
umfassende Maßregeln gegen die Seuche von den Behörden in die
Wege geleitet. Auch ist ein Nachrichtendienst vorbereitet , um bis
auf Weiteres täglich die gemeldeten Erkrankungs - und Sterbefälle
durch das kaiserliche Gesundheitsamt bekannt zu geben . Morgen
Nachmittag wird im Reichsamt des Innern eine Kommission , zu
welcher Abgesandte der vornehmlich betheiligten Bundesregierungen
eingeladen sind , zur Berathung der unter dem Ernst der Verhält¬
nisse für das übrige Reichsgebiet, über das schon Geschehene hinaus,
noch weiter zu ergreifenden Maßregeln zusammentreten . Weiter
kann die „ Post " noch mittheilen , daß ein Fall asiatischer Cholera
in Berlin noch nicht konstatirt ist.

Berlin , 26 . August . Die neuesten Meldungen der Aerzte
klingen recht verdächtig: Der Brechdurchfall herrscht gegenwärtig
in Berlin in noch nicht dagewesener Weise und tritt außerordent¬

lich schwer aus, so daß häufig schon wenige Stunden nach Aus¬
bruch der Krankheit der Tod eintritt . Täglich sind in der
letzten Woche 40 bis 60 Todesfälle durch Brechdurchfall oder
Darmkatarrh zu verzeichen gewesen , während die Zahl der Er¬
krankungen das Drei- oder Vierfache beträgt. Wenn auch das
Leiden hauptsächlich bei Kinderu auftritt, so sind doch auch viele
Erwachsene davon ergriffen : die Sanitätswachen werden allnächt¬
lich drei bis vier Mal für solche Erkrankten in Anspruch ge¬
nommen. Bet Erwachsenen wird die Krankheit namentlich infolge
der heißen Witterung und auch durch den Genuß eiskalter Ge¬
tränke hervorgerufen .

Berlin , 26 . August. Geheimrath Koch stellte das Fort¬
schreiten der Cholera in Hamburg fest. Er konstatirte über 800
Erkrankungen . Hier ist bis jetzt kein Fall von asiatischer Cholera
vorgekommen. In Potsdam ist ein Jäger unter choleraartigen
Erscheinungen in das Lazareth gebracht worden . In Pankow
kamen wiederholt Brechdurchfälle vor .

Meißen , 25 . August. Aus NIeder-Ebersbach , Amtshaupt¬
mannschaft Großenhain , wird ein Fall asiatischer Cholera gemeldet.

Königsberg , 26 . August. Nach einer dem hiesigen Eisen-
bahnbetricbsamte zugegangenen Verfügung des Eisenbahnministers
wird auf der ganzen ostpreußisch -russischen Grenze , ausgenommen
bei den Uebergängen Eydtkuhnen und Profilen der Verkehr ge¬
sperrt werden.

Köln , 25 . August. Der gestern Nachmittag unter Cholera¬
erscheinungen ins Hülfskrankenhaus aufgenommene Arbeiter ist
eine Viertelstunde später gestorben, zwei andere Arbeiter liegen
an derselben Krankheit schwer darnieder , doch soll es sich um
Cholerine handeln .

Karlsruhe , 25 . August. In Pforzheim starb ein Bauern¬
knecht an der Cholerine . Offiziös theilt die Bad . Correspondenz
mit , daß die Untersuchung der Excrete mittelst des Mikroscops
und die Reinkultur durch die Obermedizinalbehörde die Abwesenheit
der Koch' schen Bazillen ergeben haben.

Stuttgart , 26 . August. Das Ministerium des Innern ,
sowie das Medicinalkollegium haben Anordnungen betreffs der
Cholera erlassen . Im Ministerium des Innern ist eine Cholera -
kommtssiou eingesetzt worden . Der „ Staatsanzeiger" druckt die
„ Belehrung " des preußischen Kultusministeriums über die Cholera
und die „Anweisung zur Desinfektion " ab-

Amsterdam , 26 . August. An Bord eines von Hamburg
in Maassluis angekommenen deutschen Dampfers sind während der
Reise 2 Mann der Besatzung gestorben und 4 Personen , wie es
heißt unter choleraverdächttgenErscheinungen, erkrankt. Der Dampfer
ist in Maassluis zurückgehalten worden.

Wien , 26 . Aug. Der österreichische Militärattachee Fürst
Esterhazy ist an Cholerine erkrankt.

Pest , 26 . Aug . In Scofok sind zwei Frauen und ein Kind
unter verdächtigen Symptomen gestorben.

Paris , 25 . Aug . Nach einer von der Stadtbehörde in
Havre veröffentlichten Zusammenstellung sind dort seit dem 30 . Juli
365 choleraähnliche Erkrankungen vorgekommen und davon 104
tödtlich verlaufen . Gestern sind 28 Personen erkrankt und mehrere
gestorben. Weiter wird aus Havre gemeldet, daß die Aerzte fest¬
stellten, daß die Epidemie, die infolge der eingetretenen Abkühlung
abnehme, nicht die asiatische Cholera sei . Der in Havre einge-
troffene von Hamburg kommende Dampfer „ Galicia " ist unter
Quarantäne gestellt .

Paris , 26 . Aug . Ter „ Autoriltz " zufolge sind gestern hier
15 choleraartige Erkrankungen und 3 Todesfälle vorgekommen.

Paris , 26 . Aug. Gestern sind im Hospital St . Antoine
in 12 Stunden 12 plötzliche Choleratodesfälle vorgekommen. Im
Publikum geht das Gerücht , im Hospital Rothschild seien ebenfalls
Cholerakranke vorhanden . Behörden wie Aerzte wollen das Vor¬
kommen der asiatischen Cholera immer noch nicht zugeben.

Havre , 26 . Äug . Amtlicher Feststellung zufolge erkrankten
gestern 48 Personen an einer choleraähnlichenEpidemie, von denen
21 starben.

Rouen , 25 . Aug. Heute wurden 200 choleraartige Er¬
krankungen in Darnetal und Dnieppedalle , sowie 70 in Oissel -la-
Uivitzre festgestellt ; von letzteren verliefen 20 tödtlich. Das Ent¬
stehen der Epidemie wird dem Seinewasser zugeschrieben .

London , 25 . August. Das Localverwaltungsamt entsandte
300 Jnspectoren nach den Hafenplätzen, um die Einschleppung
von Cholera durch die von Hamburg kommenden Schiffe zu ver¬
hindern .

London , 26 . August. Von drei gestern in Gravesend an
der Themse vom Dampfer „ Gemma " aus Hamburg gelandeten
Personen sind zwei Frauen gestorben, die dritte , ein Mann , ist
auf der Besserung begriffen.

Petersburg , 25 . Aug. Nach amtlicher Mittheilung ist
eine in der Stadt Orel angereiste Person am 24 . d . Mts an der
Cholera erkrankt. Am 22 . d. Mts . erkrankten im Gouvernement
Saratow 879 und starben 464 Personen , am 23 . d . Mts . er¬
krankten bezw . starben in den Gouvernements Weronesh 791
bezw . 340 , Samara 732 bezw . 349 , Simbirsk 382 bezw . 167
Personen . Im Gouvernement Orenburg erkrankten am 22 . d . M.
241 und starben 85 Personen . Im Uebrigen ist der Stand der
Epidemie unverändert .

Warschau , 25 . August. Die Cholera gewinnt im Lubliner
Gouvernement an Ausdehnung und ist bereits in Russisch -Belsec
ausgedrochen. Auch unter der Garnison von Skierntewice fordert
die Cholera täglich viele Opfer .

8 e r « 1 s ch r e s .
— * Berlin , 26 . August. Hier ist nachts nach reichlichem

Gewitterregen erhebliche Abkühlung eingetreten ; Wien meldet
dasselbe und außerdem Regen .

—* Thorn , 26 . August. Auf dem Schießplätze „ Gruppe"
wurde beim Sprengen „ blindgegangcner " Geschosse einem Kanonier
die rechte Hand abgerissen, der Kopf und die Brust verletzt .
Ein zweiter Kanonier und ein Feuerwerker wurden ebenfalls
verwundet .

—* (Distanzritt Wien - Berlin.) Aus Rumburg wird dem
„ Wiener Fremdenbl . " gemeldet : Sechzehn deutsche und drei
österreichische Offiziere, Elftere aus Berlin, Letztere aus Wien
kommend , passirten zu Pferde in entgegengesetzten Richtungen unsre
Stadt . Dieselben haben für das bevorstehende Distanzreiten ge¬
nannt und sind nun im Begriffe , einerseits ihre Pferde zu
trainiren, anderseits den rationellsten Weg ausfindig zu machen .
Reiter und Pferde befanden sich in guter Condition , doch hatten
die Reiter wegen der abnormen Hitze während der zurückgelegten
Tour in den Mittagsstunden stets gerastet.

Telegraphische Depesche« des Wilhelmshav. Tageblattes.
Wilhelmshaven , 27 . Aug . Der Kapt . z . S . Fritze ist

zum Kommandanten des Panzerschiffes „ Baden " ernannt.
Hamburg , 27 . August. Nach amtlichen Meldungen betrug

am Donnerstag die Zahl der Erkrankungen 295 , der Sterbefälle
130 , am Freitag bis Mittag 183 Kranke, 78 Gestorbene. Die
Schulen sind sämmtlich geschlossen. Die Börse war heute sehr
schwach besucht . Zahlreiche Familien verlassen die Stadt . Der
Geschäftsverkehr ist beeinträchtigt.



Berlin , 27 . August . Die Gerüchte und Meldungen ein¬

zelner Blätter vom Auftreten der Cholera Hierselbst sind unwahr
und unbegründet . Nach amtlicher Mittheilung des Polizeipräsidiums
war bis heute (Sonnabend ) Mittag 12 ^ Uhr kein einziger Fall
asiatischer Cholera hier konstatirt .

Standesamtliche Rachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 20 . August bis 26 . August 1892 .

Geboren : ein Sohn dem Zuschläge! Haberland , Maschinen-Unter-Jnge-
nienr Leipold , Maler Müller, Werftarbeiter Schwarting; eine Tochter dem Ma¬
schinisten Müller , Handlanger Schilling, Maschinen -Unter-Jngenieur Breiten -
Sein , ObersteuermannSmaat Damerow, Unterzahlmeister Wulff . Außerdem

« rden drei uneheliche Geburten (Mädchen) angemeldet.
, Aufgeboten : WersthülsSschreiber Israel gen. Albert hier und W. L.

Drüppel zu Burgsteinsurt . Kesselschmied Noack hier und I . K . W. Zisch zu
/ Heppens, Buchdruckereibesitzer Moldenhauer hier und H . W. H . Kaiser zu

Bielefeld , Obersteuermannsmaat Blaschke hier und E. M . Beckmann zu Ritze¬
büttel.

Eheschließungen : Keine.
Gestorben : Sohn des HülsSarbeiter Böttger, 4 M. alt , Tochter des

Schlossers Taddiken, 3 M . alt, Sohn deS Hausdieners Hußmann , 4 M . alt,
E. D . E . Naumann, 4 M . alt, Sohn deS Arbeiters Popken , b M . alt , Sohn
deS Arbeiters Zaage , 13 I . alt, unverehelichte G. H. Dierenga , 20 I . alt,
Tochter deS Arbeiters Westermano , 15 Tage alt, Sohn deS Schiffszimmer
mannS Schmolle, 4 M. all.

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
für die Zeit vom 19 . August bis 25 . August 1892 .

Geboren : ein Sohn dem Werftarbeiter P . H. M . Woithe , Modell¬
tischler I . F . H. MatthieS , SchiffSzimmermann Ä . H . Renken, Ztmmermann
W. Reuter ; eine Tochter dem Kesselschmied I . B . Luhrs, Tischler I . A. G .

OltmanuS.
Schnhmacherm eister E. H . Eden und F . M. RicklesS ,Torstens , Arbeiter I .

Aufgeboten :
Beide zu Bant.

Eheschließungen : Keine .
Gestorben : Sohn des SchachtmetsterS A . Rademacher 6 I . alt, Sohn

deS Sergeanten F . O . L. Kam, I M . alt, Ehesrau des SchiffSztmmermannS
H . G. Meinen . 73 I . alt, Sohn deS Schiffbauers B . E. FrertchS, 4 I . alt,
Tochter des Werftarbeiters E. Gabrisch, 2 M . alt, Tochter deS Kesselschmieds
E. F . A . W. von Steffanowitz 1 M. alt.

Kirchliche Nachrichten .
11 . n . Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .

Gottesdienst um 11 Uhr . Marinestationspfarrer Gödel .

Katholische Marine - Garnison - Gcmc inde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9i/ , Uhr . (Text : 1. Cor . 15 , 1 — 10 .)
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Methodisten - Gemeinde .
Vorm . 10 Uhr und Nachm . 5 Uhr Gottesdienst .

Nachmittags 1 >/z Uhr : Sonntagsschule .
Abends 8 Uhr : Jünglings - und Mannerverein .

O . Lindner , Prediger .
Baptisten - Gemeinde .

Morgens 9 Uhr Gebetsversammlung .
Vorm . 10 Uhr Antrittspredigt von Prediger P . Winderlich .

Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .

Nachmittags 4 Uhr Predigt von Herrn C . Rode aus Altona .

Abends 8 Uhr Gesangvorträge nebst erbaulichen Ansprachen .

« eleorolostsche Veotuchtnuge »
de - Kaiserlichen Observatoriums zu Wilh ,zu WilhelmShaoe n

BeoS -

achtwlg».

vaüwl . Ml .

Lu «. 28 . MMl «» .
Aug. 28 . SV Abd .
Aug. 27. 8irMr«S.

»Oe >
17H
13.2
11.4

dir dcht«
2t « tuudru

18.7 10 .8

« >« »

u -- ord» )

M«.
t« , .

WNW
W

PI — s«iAr
10 — «atz

vu . str

Z

Angekommene Schisse .
Im neue « Hafeu :

Am 25. August . Anna-Tatharina , P . Schmidt von Drochtersen mit Mauersteinen .
Im alten Hafen .

Am 25 . August. Metta, P . Oldhaber von GlückSstadt mit fr . Obst und
Gemüse .

Wlth « l » » v <- v,n , 27. August. KurSdenq« d« Ow -uvurgisch« Spar »
uud Lethbant , Mat « « MHAmsyav « , . »«tauft orrtauft

4 pTt . » eM!ch« » «IchSauleth, . . . . . . . 106,80 107.35
SV, P« . » eutiche Reichtanleib« . 100,40 100,05
3p « . do . . 87,10 87,65
4 p« . prrntzii « , cousolidtrt, Aul,Id« . . . . 106,80 107,35
3 ' /, Pkt - do. . IM,45 101,—

3 pTt. do . . 87,10 87,65
zr . p« . Oldeub. Louwis . OS, — IM, —

4 p« . Oldtuburp . Kom:mulaI-» nl«IH« . . . . 101,— —
4P « . d » . do . Stück, S100 Mt . 101,25 —
S >/, p« . do . do . . . . 06,— —
SV, P« . Otd-uv. Bod« rrr«otr. Pfasdbr !^ , (kündbar) 00,— —
SV, P« . Brrmer Htavrraul «ih« . 07,20 07,75
3 p« . OldknLuigrsch , Prämienaul ^h, . . . . . 126,85 127,65
4 pTt. Eutiv -Wdecker Prior .-Obltgation« . . . 101,— 102,—
3' /, pTt. Ha« bmg«r StaatsreM « . 08,— —
4 p« . Psandbr . der Rhein, Hypoth.-Bank

Serie 62—64 . 101,90 102,45
zi/ . P« Psandbr !«!« der « dein . HypothÄmbank . 05,70 06,25
4 p« . Psandbr . d . Prr »tz. Bod«u-Kredtt-AIttr»-Ba«k

vor 1000 nicht auslosbar . . . . . 102,10 102,65
Vdrüsi. aus Amsterdam kurz sür vuld . IVO tu IS . 168,— 168,80
Wechs . aus i!o do» duz sür 1 Lstr. dl Mt . . 20,30 20,40
Wkchs . aus New ort kurz sür 1 Poll , tu Mk. . . 4,15 4,20

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Am Sonnwa , 28 August : Vorm . 4 . 14 , Nachm . 4 .25 .

Am Montag 29 . August : Vorm . 4 .39 , Nachm . 4 . 46 .

Bemerkungen : 26. August . Nachmittags Regentropfen .

SeidkN -DamaAe schwarze, weiße und sarbtge von Mk . s .ss

bis Mk. 12,40 per Meter (ca. 35 Qual .) vers . roben- und stückweise porto-

und zollfrei das Fabrit-Dspot K . Lennederx (K . u . K . Hofl .) Ltlrlvk.

Muster umgehmd . Doppeltes Briesporto nach der Schwerz.

Vekanirtniaehnirg .
Auf Grund des Z 8 des Krankenversicherungsgesetzes vom ^ " ach Anhörung der Gemeinde

Nr . Bezirk

für erwachsene
männliche
Arbeiter

Mk.

sür erwachsene
weibliche
Arbeiter

M .

für männliche
Arbeiter unter 16

Jahren
(jugendliche Per¬

sonen)
Mk.

für weibliche
Arbeiter unter 16

Jahren
(jugendliche Per¬

sonen)
Mk.

1 Kreis Anrich :
» . für die Stadt Aurich 1,80 1,40 0 .90 0,60

d . für die Landgemeinden des Kreises 1,50 1,00 0,75 0,50

2 Kreis Leer :
» . für die Stadt Leer 2 .00 1,50 0 .75 0,50

b für die Landgemeinden des Kreises 1,50 1 .00 0,75 0 .50

3 Kreis Weener :
für sämmtliche Gemeinden 1,50 0,90 0,70 0,50

4 Landkreis Emden :
» . für die Jnselgemeinde Borkum 2,25 1,20 1,00 0 .75

d . für die übrigen Gemeinden des Kreises 1 . 60 1 .00 0,70 0,60

5 Stadtkreis Emde « : 1,90 1 .25 0,60 0,65

6 Kreis Norden :
» . für die Stadt Norden 2 .00 1 . 25 1,10 0,80

d . für die Jnselgemeinde Norderney 2 .30 1 .50 1,30 1,00

c . für die übrigen Gemeinden des Kreises 1,75 1 . 15 0,90 0,75

7 Kreis Wittmund :
» . für die Stadt Esens 1,50 0,80 0,60 0,50

d für Wilhelmshaven 2 . 20 1 .50 1,25 1,00

v . sür die Jnselgemeinden Langeoog und

Spiekeroog . 2 .20 1,40 1,30 1,00

ä . für die übrigen Gemeinden des Kreises 1 . 60 1 .00 0,90 0,75

Die vorstehenden Sätze müssen vom 1 . Januar 1893 ab angcwendet werden ; dieselben bilden von diesem

Zeitpunkt ab den Maßstab , nach welchem Int ver Gemeindekrankenversicherung (K 4) das Krankengeld (Z 6 ) und die

Versicherungsbeiträge (Z 9) und bei den eingeschriebenen und sonstigen Hülfskassen ohne Bettrittszwang (K 75 ) , wenn

deren Mitglieder von der Gemeindekrankenversicherung und von der Verpflichtung einer nach Maßgabe der Vorschrift

des Gesetzes errichteten Krankenkasse mit Ausnahme der Knappschaftskassen beizutreten , befreit sein sollen , das Krankengeld

den in den betreffenden Gemeinden beschäftigten Personen zu gewähren ist.

Amrich , den 2 . August 1892 .

Der Regierungs-Präsident.
Graf zu Stolberg .I . 12949 ._

KmkMMlMm.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Emil Karl
Johmmes Krüger in Firma E . C .
Krüger zu Wilhelmshaven ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters Schlußtermin aus

Mittwoch , d . 14. Septbr . 1892,
Vormittags 11V« Uhr ,

vor dem Königlichen Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt .

Wilhelmshaven , den 26 . August 1892 .

Königliches Amtsgericht.

vekauntmachung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

ll das dem Schiffskapitän Johann
»ledrich Osterthun zu Varel gehörige
vc Zeit im hiesigen Handelshafen
egende Schonerschiff „ Bilda " (L . 0 .
7 8 .) , Nr . 1606 des Registers der
Seeschiffe des Herzogthums Oldenburg ,
tt einem Netto - Raumgehalte von
07,1 <ri)M — 108,42 britischen Re -

ster-Tons im Werthe von etwa
OOO M — Heimalhshajen : Varel —

m 13. September 1892 ,
Vormittags lv Uhr ,

)r dem Unterzeichneten Gerichte an

krichtsstelle versteigert werden .

Die Urkunden über die Eigemhums -

verhältntsse des Schiffes und andere
das Schiff betreffende Nachweisungen ,
sowie etwaige besondere Kausbedingungen
können in der Gerichtsschreiberei einge¬
sehen werden .

Alle Schiffsgläubiger und sonstige
Realberechtigte werden aufgefordert , ihre
Rechte bei der Versteigerung wahrzu¬
nehmen , insbesondere ihre Ansprüche
spätestens bei der Verhandlung über die
Verthetlung des zu erzielenden Kauf¬
preises anzumelden , widrigenfalls die¬
selben bei dieser Verkeilung unberück¬
sichtigt bleiben werden , soweit sie nicht
aus dem Schiffsregister oder den dem
Gerichte vorgelegten , zur Aufnahme von
Verpsändungsvermerken bestimmten
Schiffspapier -m ersichtlich sind .

Diejenigen , welche das Etgenthum
des Schiffes beanspruchen , werden auf¬
gefordert , vor Schluß des Versteigerungs¬
termins die Einstellung des Verfahrens
herbetzuführen , widrigenfalls nach er¬
folgtem Zuschläge das Kaufgeld in Be¬
zug auf den Anspruch an die Stelle
dcs Schifsts tritt .

Das Urtheil über die Ertheitung des
Zuschlages wird

am 14 . September 1892 ,
Vormittags 11 Uhr ,

an GertchtSstelle verkündet werden .
Wilhelmshaven , den 14 . Mai 1892 .

Königliches Amisgecichi.

Oldeubmi. MMchu -

L
Sonntag , den 4 . September d . I . ,

wird von Wilhelmshaven nach

Zwischeuahn unv zurück ein Sonder -
perjonenzug zu e>mäßigten Fahrpreisen
tu folgendem Fahrplane befördert :

Wilhelmshaven Abfahrt 10 .35 Vorm .

Ellenserdamm „ 10 . 55

Varel >, 11 . 10

Rastede .. H -39

Oldenburg „ 12 . 00

Zwischeuahn Ankunft 12 .20 Nachm .

Zwischenahn Abfahrt 8 . 55 Abends

Oldenburg ,, 9 . 19

Rastede >. 9 .39

Varel 10 .05

Ellenserdamm 10 . 20 „
Wilhelmshaven Ankunft 10 .40

Für diese Züge werden Rückfahr¬
karten in 2 . und 3. Wagenklasse zum

Preise der einfachen Fahrt von und

nach folgenden Stationen ausgegeben :

Von Wilhelmshaven nach Ellenser¬
damm , Varel , Rastede und Zwischenahn .

Von Varel nach Rastede und Zwischen¬

ahn .
Die Fahrkarten zu ermäßigten Preisen

haben nur Gültigkeit in vorgenannten

Zügen , dagegen berechtigen gewöhnliche
Fahrkarten auch zur Benutzung der

Sonderzüge von und nach vorgenannten
Stationen .

Oldenburg , den 25 . August 1892 .

Großherzogliche
Eisenbahn - Direction .

W MMM M «
ist Verzugs halber vom 1 . September
oder später zu vermiethen .
Roonstr . I . 1 Tr . , Ging . Mantcuffelstr .

Zu vermiethen
eine freundl . 4räumige u . eine 3räumige

Wohnung , sowie eine Giebelwoh -
AUIIg Grenzftraße 53 .

Zu vermiethen
zum 1 - Novbr . eine OberWohttNNg .

H . Hübner , Grenzst . 68 .

Zu vermiethen
auf sogleich oder später eine möblirte

Stube , auf Wunsch mit Kammer .
Verl . Gökerstr . Nr . 11 . Part . I .

Z « vermiethen
zum 1 . Novbr . d . I . eine Unter - u.
eine Oberwohnnng

Verl . Gökerstrnße 9 .

Zu vermiethen ,
eine möbl . Stube uebu Kammer an
2 junge Leule . Grenzstr . Nr . 48 .

Zu vermiethen
Ttnbe mit Kammer , monatlich
lO Mk . Marktstraße 35 .

Zu vermiethen
( UM 1 . November eine kleine Ober -

Wohnung mit Zubehör.
Tonndeich 47 »

Zu vermiethen
eine schöne bequeme Unter - und eine

Oberwohnnng zum 1 . Nov , und eine
Oberwohnnng auf sogleich.

I . Popken , Verl . Göieeftr . 8 .

Zu vermiethen
sofort ein möbl . Zimmer .

Wwe . Made , Adlllsstraße .

EillkkIeineMohuoils
an ruhige Leute sofort prciswerth zu
vermiethen . Verl . Gökerstr . 22 .

Wohnung
von 4 Räumen nebst Zubehör zum
1 . November oder früher zu vermiethen .

Näh . Ostfrtesenstr . 71 , oben links .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an zwei junge
Leute . Börsenstraße 9 .

Zu vermiethen
eine freundlich möbl . Ttttbe " " einen
anständ . jungen Mann . Nlmstr . 15 .

Au vermietheu
zum 1 . Novembereive UnterWohNNttg
mit 4 Räumen und allem Zubehör .

Verl . Gökerstraße 18 .

Zn vermiethen
zum October e! e 5räumige Etageu -
und 4rä « mige Unterwohnung .

Kopperyörn , Mühlenstr . 21 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine kleine freund¬
liche Uuterwohuuug ( 3 Räume mit
Zavehöl ) an ruhige Bewohner .

U . Nvviasi » , Bismarckstr . 35 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

Mnrktstraße 29 ».

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine sceundl . Ober «

Wohnung . Vlvrlru ,
Kopperhörn Nr . 3.

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Kammer
an ein event . zwei junge Leute .

Verl . Gökerstr . 11 , 1 Tr .

Au vermiethen
möblirtes Zimmer nebst Schlafstube

Grenzstraße 42 , oben rechts .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Ober »

Wohnung , xr. »QQV 180 Mk .
Btsmarckstraße 21 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später ein freundlich
möblirtes Zimmer .

Bert . Gökerstr . 12 » , unten r .

Fein M . Zimmer
i .! der Roonftrahe gleich oder später
zu vermiethen .

Zu erfr . tu der Exped . d . Bl .

eißer Pudel
(echt spanische Race ) , Umstände halber
billig zu verkaufen .

Baut , Werftstraße 12 , I .

Au verkaufe « :
zwei noch gut erhaltene Bettstellen
mit Sprungfeder -Matratzen , » Stück
für 20 Mk . Zu erfragen tu der Ex¬
pedition des Tageblatts .

Gesucht
zum 1 . September v . I . einMAHchtzz ,
für die Tagesstunden .

Ostfriesenstraße 73 , 2 Tr .

Gesucht
aus sofort eine gesunde Amme oder
Frau zum Stillen eines Kindes .

Wilhelmstraße 8.

Ein Mädchen
zur Llütze der Hausfrau , das leichte
Hausarbeiten übernimmt und im Plätten
und Nähen nicht unerfahren ist , wird
zum 1 . oder 15 . Septbr . von einer
Herrschaft gesucht . Zeugnisse sind
event . etnzureichen . Näheres in der
Exped . d . Blattes .

Entflogen
ein zahmer Kardinal mit roiher
Haube . Avzugeden gegen gute Beloh¬
nung Wetoliastiaße 2 . zwei Treppen .

Guter Lsgir
sür junge Leute .

Neuestr . 11 .
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( LolLvs SvLLoss .)
Linern dooiiAeelii 'ten Zudiilcum von ^ illielillsiinven and IllnZSAsad , sorvio ineinen Oönnein und Lreunäen die

er ^ edene NittdeilunZ , dass inein Lokal jet ^t aut das feinste renovirt ist und einige praktisolio ^ enderun ^ en , die ieli

Aetrotten , es 2u einern Aeinüttiüotien ^ utenttialt Aoiaaolit .
LuZleioti verbinde dainit die ^ nrieiZe , dass ieli neben ineineni bis

.jet ^t Zetübrten ELirckL

^8/6 / aueb noeb

tübren zvordo .
Indern iob botke , dass die von nrir Aeniaebten ^ nstrenZunZen die kür rnieb nötbi ^ e Anerbennun ^ linden

l werden , ^eiebne

» HoobaobtunASvoIt ergebenst

üri »8l lAvvvr .

Gesucht
em Kindermädchen zum 15 . Sep¬
tember .

Frau Kapt .-Lieut . Meyer ,
Adalberistr . 9^ .

Ci« grb. junz . WSdchr«
von Auswärts sucht Stellung als Ver¬
käuferin . Offerten unter 8 . O . IS
an die Expedition dieses Blattes .

Gesucht
zum 1 . September ein MÜdcheK für
die Morgenffundci :.

H . F . Christians , Roonstr. 89 .
Su e zum 1 . September noch meh¬

rere tüchtige Mädchen .
Eibenes Nachw .-Bureau ,

Marktstraße 36 .

Es können noch einige Leute am

Privatmittagstisch
thettnehmen .

'
H . NaNNe » ,

Ecke Gienz - und Börsenstr .

Gutes Logis
für zwei junge Leute .

G . Seidel , Neuestr . 3 .

lintsll- »ml HiIrÄkM
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Io « » L Vö « o ,
MlliiiilUeti «

N ^6sinniiLL ^ rtikv1 ^ Z
,1 . L » i »1vi7 » v1v « , övrUn X . 28

ürkonaplatr . proislists gratis .

Junge Mütter !
Milch muß in der Durchfallzeit Zusatz
von Timpe 's Kindernalirung *) Haben!

„Von limpe
'
s Kinilsi'nnlii' ling ist min

^ >iW susgsrsiclinöt gsiüöiien !
"

kodskt ünillng .
Seit 20 Jahren von Familie zu

Familie empfohlen, -t Packet 30 und
150 PL . bei

ard Lehmann .

Kerreit-Knzüge,
AM

'
sonst 38 Mk . , jetzt 25 Mk .

KM
" 52 „ 36 „

KM
" 72 „ „ 45 „

Kerrm-DalMs ,
sonst 27 Mk , jetzt 18 Mk .

.. 36 „ 24 „
45 30

Damen-Wiuter-
Paletots,

KM
-

sonst 40 Mk . , jetzt 20 Mk . ,
sind im Holing '

scheu KonkurSausverkanf
noch zu haben .

ller KonIlUtsinirMer.
Or . Balte .

Io » ^ ark - ^ ostariraiLl
Sonntag , den 28 . August, Abends 8 Uhr :

. , . , Vortrag
des Direktors Carl Karutz , seiner Zeit Oberregisseur des Biktoria-

theaters in Berlin .

. ,IV« I IKIItS II « r >
Schauspiel in 7 Vorgängen von Ernst von Wildenbruch .

„Jede omtsche Frau und jeder deutsche Mann muß dieseŝ Stück
sehen

"
. Worte Kaiser Wilhelm II . bei der ersten Aufführung im
König !. Schauspielhause am 9 . Februar 1891 in Berlin .

Zum Schluß : Humoristisches Allerlei von Fritz Reuter .
Reservirter Platz 75 Pf . , 1 . Platz 50 Pf . , Militär ohne Charge

und Kinder 30 Pf . Das Nähere die Tageszettel.
Es ladet höflichst ein

1". v . 8 ti orn .

Sonntag , 28 . August e. r

Isiirlri ' s mellen .
Anfang 7 Uhr Abends . Tanzabonnement 7S Pf .

t» 8 vÜ« Iv»«» .
VULvLmskSLv .

Heute Sonntag :

Große Tluij-Mlgik
Hierzu ladet freundlichst ein R ReMMers .
Das Fährboot liegt zur Ueberfahrt bereit . D . O .

Ztollhammer Thierschau
am 5. September 1892 .

für Mtlie!
Für bessere Wirthschaften resp . Restau -

ranls habe ein elegantes

fmllzöM. Tafel-

( kein amerik . Billard ) , Spielfläche 1 : 2,10 ,
für den billtqen aber festen Preis von
18V Mark abzugeben .

Btsmarckstroße 34 » .
IW . In amerik . Billards halte

stets Lager und gebe oieselven lehr prcis -
werth ab . D . O -

Bet mir werden säMMtlichk

angesertigt Tonuensystem bMg .

A . Fv <rnke ,
Tonnenmachcr ,

Ostfricsenstr . 47 , ( Lothringen ) .

Auf ein Immobil im Werthe von
ca . 24000 Mk . suche ich baldmöglichst

S <X »0 MK .
anznleihen .

Heppens , 26 . Aug . 1892 .

L7. Reinevs .

Gefunden
eine eomplete

GsßziersallklkaDrl.
Abzuholen bei de Wall . Wallstr 3g .

OOOOOOOOOOOO

L 7 . ^ iLrks ,
WemgroßstMlllMg ,

liefert unverichniltene , garantirt retn -
gehaltenen , auf Flaschen abgelagerte »

Loräeaux -,
Mein -

,
N08tz1-,
Naätzira -,
UalAAÄ - uiiä
kortvstzin

( älterer Jahrgänge ) , und con-
currtrl mit jeder auswärtigen reellen

Weinbandlung .

OOOOOOOOOOOO

- Vereiiiigling .
Mittwoch , de» 31 . August ,

Abends 8 -/z tthr ,

GkUkroi -NersWiillms
in Burg Hohenzollern , zur Feier d s

I . Stiftungsfestes .
Tagesordnung :

1 . Wahl eines Vorsitzenden .
2 . Antrag belr . Druck eines Taschen¬

buches .
3 . Kohlenbeschaffung pro September

und October .
4 . Beschaffung von Kartoffeln . An¬

meldung des Bedarfs .
5 . Verschiedenes .
6 . Festgruß .

Nachdem :

Fest-Commers.
Krleger -

und
Kampfgenossen -

Verein
Heppens

Zur Feier des Stiftungsfestes , ver¬
bunden mit Sedanfeter , findet am
2 . September im Bereinslokole ein

patt Anfang Abends 8 Uhr .
Entree für Mitglieder 50 Pfg . , für

Nichtmttgliedcr 1 Mark .
Zum zahlreichen Besuch ladet er¬

gebenst eia
v » 8 lk'vstlromlt « « .

HL . Zum Umzüge versammeln sich
jamnnliche Mitglieder im Bereinslokole
uni 7 Ubr 30 Mm . D . Ob .

4L 4 ^ ^
Sonntag , den 28 . d . Mts , 5^ Uhr ,

Bahnhof (w . M .) .

? 3. ll 0 rLWL
(Filiale aus der Passage in Berlin .)

Gökerstraße 15 , Hochparterre .
Diese Woche :

TMMs-DaMm ,
Frankfurt a. M.

Eniree 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg .
Abonnements - n . Schülerbillets an der

Kaffe .
Geöffnet von 10 bis 1 Uhr und 2 bis

10 Uhr Abends .

Me Direktion.

Meiner geehrten Kundschaft zur
qefall . Nachricht , daß ich nach gut be¬
standene » Prüfung von heute ab ,
billiger als jede Concurrenz , meinen

fortfetze .
bittet

wettere Kundschaft

Hochachtungsvoll

llvinr. Ltollers,
geprüfter Hufschmied .

Kvbuds- Ünrvigv.
01s Aliicirlictis Osburt stress

Vöobtsrvllvos
bssdisv sielt srxsbsnst »vrrtrsixeQ

Korv - KsMn Meie H
rmä Lr » ri , Ilslsiis Asb. Lcirrrbort .

Xisl , cksir 25 . ^ UAiist 1892 .

6 vburt 8 -ünreigv .
(statt ssäsr dssovcksrsir NslämiK .)

Duretr cils ^ lüsLllsds Osdurt siirss
Assrrnäsir 81 » a,k « i » vrircisir lrootr -
srtrgrrt

HÜ38e !i . - U. - IügöMill ' tiscodbLli
rrnck Lrarr , Lsirrioa Asb . sslrmiät .

^ UlrslmsttLVSQ , ä . 26 . ^ rrx . 1892 .

loäos -ünrvigv.
26 ä . Ms . ^ bswäs vsr -

sslrisä vg-str laiiAsm . selrrrsrsit
I -siäsir mslll llsstsr öruäsr , äsr
LlttsrKrrtsbssitMr

airk 6r . LsrlrrAslrökt irr 'Usst -
Lrsrisssitim Utsr von 45 ckalrrsir.

Movsnvi ' ,
Nsriii s-Aadlmsistsr .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß, ^ Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
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is . Auf Wronkermühle .
Original -Roman von E. D . H . Brandrup .

Nachdruck verboten.

als Verwalter des Nachlasses ihres verstorbenen Vaters betrachten I Celsius im Schatten . Vom Lande kommen Klagen über Ver -

dürfen ? " I dorren der Viehweiden , Hackfrüchte und Obstbäume in Folge an -

„ Jch weiß — leider , ich weiß ! « erwiderte Herr Wilhelm ! haltenden Dürre . Aus der Provinz werden 5 Todesfälle in

und schaute betrübt vor sich nieder . „ Eben deshalb wollte ich ! Folge von Hitzschlag gemeldet . Die Brigadeübungen der Truppen

lur
(Fortsetzung.)

In diesem Augenblick steckte Lieschen den Kopf auf den
hinaus . „ Papa — lieber Papa !« flüsterte sie — „ komm doch
schnell wieder in das Krankenzimmer herein . Großvater verlangt
nach Dir ! Er spricht dabei so wirres Zeug und schilt sich , daß
er durch seine Pfeife zum Brandstifter geworden - «

Ernst war bereits während der letzten Worte , die das junge
Mädchen mit schmerzerstickter Stimme hervorgebracht , an die Ge
liebte herangetreten . Und während Herr Wilhelm dem Rufe sei
nes sterbenden Vaters folgte , blieben die beiden allein im Flur
zurück .

Sprachlos schauten sie sich einen Moment in die Augen
dann aber — wie einer unwiderstehlichen Macht folgend , sank
Lieschen krampfhaft aufschluchzend an die Brust des heimlich Vev
lobten . Eine Minute lang standen die Beiden so in innigster Um
armung . Dann aber löste das Mädchen sich aus den Armen des
Theuern .

„ Ich muß dem Vater folgen «
, hauchte es .

Noch ein liebevoller Blick — ein Händedruck — und beide
trennten sich . Ernst , um nun rasch auf den seiuer harrenden
Wagen zu besteigen — Lieschen aber , um zu dem Patienten zu
rückzukehren .

Drei Stunden waren seit der zuletzt geschilderten Scene per
flössen . Im Krankenzimmer herrschte tiefe Stille . Unterbrochen
wurde dieselbe nur durch die immer leiserund leiser und in immer
längeren Zwischenpausen gesprochene Frage des Kranken , ob Justiz
rath Horn noch nicht käme.

Jetzt aber richtete sich Michael Wald plötzlich hoch auf , und
wild um sich blickend , sagte er :

„ Er lebt — Wilhelm — Dein — Bruder — lebt — und
— und - «

Wieder unterbrach ein qualvolles Röcheln die Worte des
Kranken . Diesmal aber nahm das Gesicht desselben eine merk
würdig blaue Färbung an — seine Gestalt sank dabei auf das
Bett zurück — streckte sich , und lag daun unbeweglich , als wäre
sie erstarrt .

„ Herr Doktor , um Gotteswillen ! « rief Herr Wilhelm , „ ist
das schon der Tod ? «

Der Arzt beugte sich über den Kranken . Eine lange , bange
Minute verging , dann erst richtete er seinen Oberkörper wieder in
die Höhe :

„ Es ist vorbei « , sagte er nun feierlich — „Gott hat Ihren
guten Vater und Großvater zu sich gerufen , meine Herrschaften . "

„ Todt — der Großvater ist todt !« klang es jetzt aber in
herzzerreißenden Tönen von Lieschens Lippen , und an dem Lager
des Tobten nledcrknieend , bedeckte sie seine blasse Hand mit heißen
Küssen .

Erst eine Stunde später traf der Justizrath ein . Da ihm
seine Anwesenheit auf Wronkermühle nun jedoch nicht mehr noth -
wendig schien, wollte er sich — nachdem er sein Beileid über das
so jähe Ableben Michaels in gefühlvollen Worten ausgedrückt —

sofort wieder nach der Stadt zurückfahren lassen . Hieran wurde
Herr Horn jedoch durch Wilhelm Wald verhindert . Dieser be¬
merkte kaum , daß sich der Notar empfehlen wollte , als er auch
schon an ihn herantrat und ihn ersuchte , ihm ein paar Worte
im Vertrauen zu gestatten . Da nun im ganzen Hause kein Plätz¬
chen vorhanden war , an dem jede Störung ausgeschlossen , traten
die Herren vor die Thüre , um die gewünschte Unterredung zu
pflegen .

Nachdem beide jetzt eine Minute schweigend nebeneinander
hergegangen , und sich so ein ganzes Stück vom Hause entfernt
hatten , blieb der Rechtsgelehrte plötzlich stehen und sagte in seiner
kurzen Art :

„ Nun bitte ich aber zu reden , Herr Wald , meine Zeit ist
gemessen und ich muß zur Stadt zurückkehren . Also was haben
Sie auf der Seele ? «

Herr Wilhelm räusperte sich . Er hatte während der ganzen
Zeit die zwischen dem Ableben seines Vaters und der gegenwär -
iigen Sekunde lag , immer nur an die letzten Worte des Verstor¬
benen denken müssen . Es war , als flüsterte ihm eine geheimniß
volle Stimme fortwährend in das Ohr : „ Dein Bruder lebt . —
Woran Du nie gedacht , ist Wahrheit . Sichere Dich deshalb , wenn
Du Herr auf dem geliebten Besitze bleiben willst , den Du schon
seit so vielen Jahren wie Dein unbeschränktes Eigenthum betrach¬
tet hast . «

Und so beängstigte ihn der Gedanke an die Möglichkeit , daß
Karl kommen und auf den Verkauf Mlonecks dringen konnte , daß
er darüber fast den Schmerz über den Verlust des Vaters vergaß
— weil — im Grunde genommen doch thatsächlich eine fahr¬
lässige Brandstiftung durch den Versicherer selbst herbeigeführt —
vorlag . -

„ Nun , Herr Wald ? « sagte der Justizrath jetzt aber noch
einmal , so daß sich Wilhelm genöthigt sah , ohne Umschweife zu
sprechen , wenn er den Rath des erfahrenen Anwalts heute noch
hören wollte . Mit bebender Stimme erzählte er denn nun , was
plötzlich so bedrückend in seine Seele gefallen und berichtete dem
immer aufmerksamer zuhörenden Justizrath auch , auf welche Ver¬
anlassung hin sein Bruder vor so und so viel Jahren — Heimath
und Vaterland verlassen hatte .

„ Und hat Ihr verstorbener Vater den Entflohenen nach Ab¬
lauf einer bestimmten Zeit gerichtlich für verschollen erklären
lassen ? « warf hier der Rechtsgelehrte ein und sah dabei gespannt
in das Gesicht Herrn Wald 's . —

„ So viel ich weiß , nein , Herr Justizrath, « erwiderte Wil¬
helm bedrückt . „ Dazu liebte mein Vater auch diesen Sohn noch
immer zu innig . Er hoffte lange auf ein Lebenszeichen von ihm
und dachte auch nicht daran , ihn gänzlich leer ausgehen zu lassen .
Nur Mloneck sollte mir nicht genommen werden . Kreuzelement
und darum geht es mir ja hauptsächlich . Ich Hab durch meine
Arbeitskraft , durch tausend Verbesserungen den Werth des Gutes
fast verdoppelt , und es wäre mehr als ungerecht , wenn ich nun
dem Bruder , welcher absolut nicht das Geringste für das Auf¬
blühen Mlonecks gethan hat , ein größeres Kapital opfern sollte ,
als die Höhe des vorhandenen Baarvermögens beträgt .«

Der Justizrath schüttelte den Kopf : „ Es ist fast unbegreiflich ,
daß Sie sich unter diesen Verhältnissen nicht den Besitz des Gutes

sicherten , daß heißt — sich denselben durch einen notariellen Akt
von Ihrem Vater übergeben ließen . — Jetzt ist nicht einmal ein

Testament gemacht und somit — " Er unterbrach sich und die

Augenbrauen in die Höhe ziehend , sagte Horn dann : „ Wissen
Sie auch , lieber Wald , daß Sie sich unter diesen Umständen nur

mir Ihre Hilfe erbitten , Herr Justizrath . Also — «

„ Hier ist aber guter Rath theuer , mein Lieber ! Doch
werde ich natürlich thun , was vorerst das Nothwendigste — «

„ Und dies wäre ? « fragte Wilhelm zögernd .
„ Nun einfach nachholen , was bisher versäumt worden ist.

Das heißt , einen Aufruf in fast allen größeren Zeitungen erlassen
des Inhalts , daß ein gewisser Karl Wald , geboren dann und dann
so und so, der im Jahre 18 . . die Heimath verlassen , ersucht
wird , sich binnen zwei Jahren behufs Erbregulirung bei der un

terzeichneten Behörde zu melden , resp . sich durch einen Bevollmäch
tigten vertreten zu lasten . Sollte aber der p . Wald bereits ver
storben sein , jedoch Familie hinterlassen haben , so wäre diese Auf
foroerung für diese von gleicher Bedeutung — und — «

.. Familie — Familie ? « stotterte jetzt aber Herr Wilhelm und

riß die Augen fast gespenstisch weit auf .
„ Na , ist denn die Existenz einer solchen unmöglich , bester

Herr ? — Kann sich Ihr Bruder nicht im Laufe der Jahrzehnte
eine Frau genommen und mit derselben Kinder erzeugt haben . ?

„ Ja , ja ! Aber — zum Schockmillionendonnerwetter , das
das wäre mir , wie die Sachen liegen — durchaus nicht angenehm .

„ Glaub 's wohl ! Aber beruhigen Sie sich nur , Herr Wald —

ich meine auch , daß Ihr verschollener Bruder weder am Lebe ,
ist — noch vor seinem Hinscheiden geheirathet hat . Jmmerhi
dürfen wir die Möglichkeit nicht ausschließen . Jedenfalls aber

darf der Aufruf nicht Unterlasten werden , wenn Sie sich jemals
als den wirklichen und alleinigen Besitzer von Mloneck betrachte
wollen . "

Wilhelm Wald fuhr sich mit beiden Händen nach dem

kahlen Schädel .
„Nun dann thun Sie , bitte die hierzu nothwendigen Schritte

Aber "
, setzte er dann hinzu , „ aber Herr Justizrath — ich dar

doch darauf rechnen , daß die ganze Angelegenheit unter uns
bleibt — so weit dies eben möglich ist , nicht wahr ? "

„ Natürlich — bester Herr — so weit es eben möglich ist !

„ Und wieviel würde mir die Geschichte sungefähr kosten ?

fragte Herr Wilhelm dann mit leichtem Farbenwechsel .
„ Nun , ein Paar hundert Thaler , denke ich . "

„ Ein paar — hundert — Thaler ? «

„Ja , sicher, mein lieber Herr Wald . Doch mit der Entrichtung
derselben dürfen Sie sich nicht beeilen . Ich kann mir ja denken

daß Sie augenblicklich — und auch wohl noch bis zu dem Zeit
Punkt, an dem Sie die Gelder von der Feuerversicherungsgesellschast
ausgezahlt erhalten , nicht gerade viel überflüssiges Geld in Händen
haben . . . . So , und nun haben wir wohl alles Nothwendige
mit einander besprochen «

, setzte Herr Horn hinzu , „und ich kann

mich Ihnen empfehlen . Sie sind wohl so gütig zu veranlassen
daß mein Wagen vorfährt . «

Kaum zehn Minuten später hatte der Justizrath denn auch
bereits Wronkermühle verlassen . Mit über die Brust verschränkten
Armen stand der Mlonecker und blickte dem eleganten Gefährt
nach : „ Es wäre furchtbar — furchtbar ! « rang es sich dabei über
eine Lippen . Dann aber stampfte er mit dem Fuße auf : „ Donner¬

wetter , ist der Wilhelm Wald denn plötzlich zur Memme geworden «

uhr er fort , „ daß er nicht wagt , dem Schicksal in das Auge zu
ehen und — «

Hier wurde dieser Monolog jedoch jäh unterbrochen , Der
Mlonecker Großknecht war auf das Gehöft getreten und sich in

der demüthigen Haltung polnischer Dienstleute seinem Herrn näh¬
ernd , sagte er in seinem gebrochenen Deutsch :

„ Pan , die Erren von das Feuerversicherung sind auf dem

Mühle und lasten ihm bitten , hinzukommen . «

Wie ein Schauer war es bei den Worten des Knecht ' s über
den Rücken Herrn Wilhelm Walds geglitten . Im Moment aber

)atte er sich doch wieder gefaßt . „ Ich werde sogleich zur Stelle
ein «

, erwiderte er nun , „ melde das den Herren .«

Mit Bangen und Herzklopfen hatte der Mlonecker dann zu
Fuß den Weg zurückgelegt , der ihn von seiner Mühle trennte .

Ihm war zu Muthe , als wenn die ganze Welt in ein Grabtuch
gehüllt sei . Und trotzdem er sich immer wieder zurief : „ Donner¬

wetter , es kann doch nicht den Kopf kosten und ich will Muth

asten !« fühlte er sich doch elend wie nie zuvor .
Die Herren von der Abschätzungs -Kommission warteten bereits

in höchster Ungeduld auf den vermeintlichen Besitzer des Gutes .

Sie empfingen denselben auch mit Mienen , die nichts Gutes prophe¬

zeiten . Hatte sich doch aus dem Verhör , welches sie mit den

Gutszugehörigen und dem Mühlknappen vorgenommen , als zur

Evidenz erwiesen , daß das Gerücht , das auch ihnen schon von

einer fahrlässigen Brandstiftung gesprochen , nicht gelogen . Sie

wußten nun , wie das Feuer thatsächlich durch die Pfeife Michael
Walds veranlaßt worden war . So machte die Kommission auch

ohne Umstände den armen Wilhelm darauf aufmerksam , daß er

wohl kaum einen Pfennig als Schadenersatz von ihrer Gesellschaft

erhalten würde . —

„ Es wäre etwas anders gewesen , wenn Sie bereits vor dem

Brande der Besitzer des Gutes geworden , Verehrtester "
, meinte

der eine der Herren theilnehmend , als er die niedergedrückte Miene

Herrn Wilhelm Walds bemerkte . „ Aber so — so werden Sie sich
darin ergeben müssen , allein die bedeutenden Verluste zu tragen . —

Immerhin aber wollen wir unsere Schuldigkeit thun und den ent

tandenen Schaden feststellen . " So geschah es denn auch . Nach¬

dem Herr Wald dann das ihm vorgelegte Protokoll unterschrieben ,

empfahlen sich die Taxatoren wieder , bestiegen ihren Wagen und

uhren nach B . zurück , um an die Direktion zu berichten . —

Der Gutsbesitzer aber wandte sich , vor Kummer , Sorge und

Zorn die unmöglichsten Verwünschungen auSstoßcnd , seinem Zu¬

luchtsorte bei dem Freunde zu .
Mit den Vorbereitungen zu der Beerdigung Herrn Michaels

verging die Zeit wie im Fluge auf Wronkermühle . Ehe man es

ich versah , war der Tag da , an welchem der aus so schreckliche
Art um das Leben gekommene Greis zur Ruhe gebettet
werden sollte .

Gleich wie aus jenem Familienfest am Sonntage , von dem

wir berichteten , rollten auch heute Viergespanne — Equipagen —

Korbwagen u . s . w - mit den uns schon bekannten Insassen vor

das Gutshaus . Aber auch Hunderte von Fußgängern fanden sich

ein . War der Verstorbene doch seit einem Menschenalter von

Alt und Jung — Hoch und Niedrig gekannt und seiner Güte

und Mildthätigkeit wegen geehrt und geliebt worden .

(Fortsetzung folgt .)

» r r m i s ch t t ».
_ * Thorn , 24 . August . Heute erreichte die Hitze wieder

eine unerträgliche Höhe . Das Thermometer zeigte 35 Grad

werden gekürzt und nur in den frühen Morgenstunden abgehalten ,
um Unglücksfälle zu vermeiden .

— * Hamburg , 23 . August . Von den , wie seinerzeit ge¬
meldet , hier gestohlenen 150 000 Frcs . Italienischer 5 proc . Rente
wurden 90 000 Frcs . bei dem Brüsseler Bankhause Baiser ein¬

gelöst .
— * Bern , 22 . August . Wie aus Luzern gemeldet wird ,

zerstörte ein Gletschersturz im Vispthal das Dorf Tasch fast
gänzlich . Das plötzlich angeschwollene Flüßchen Viege überfluthete
die Landstraße und zerstörte Alles im weiten Umkreise .

— * Wien , 23 . August . Die Hitze hat gestern abermals

mehrere Opfer gefordert . Nach dem amtlichen Bericht sind vier

Männer und eine Frau am Hitzschlag gestorben . Das des Abends

eingetretene Gewitter hat die Temperatur mäßig abgekühlt .
— * Pest , 24 . August . Auf dem Marsche von Pest nach

Martonvasar stürzten infolge der Hitze beim 32 . Infanterie -Regiment
180 Mann , unter denen Wachtmeister Pekarek an Hitzschlag starb .
Beim 24 . Infanterie -Regiment fielen beim Marsche von Kaschau

nach Makroncz 250 Mann zusammen , drei blieben todt .
— * Antwerpen . 21 . August . Infolge der anhaltende «

Hitze herrscht in Klempen und in den Poldern Wassermangel .

Die meisten Leute mußten Teichwasser genießen , und waren noch

glücklich, wenn sie dieses fanden . Brunnenwasser wurde sehr

theuer bezahlt . In Zeeland kostete der Eimer 40 Cents . Jeder

Zug von Bergen op Zoom brachte mehrere Wagen Trinkwasser

nach Zeeland mit .
— * Eine grobe Metzgerinnung besitzt der Ort Münchberg

in Bahern . Der von Seiten des Publikums allenthalben ge¬

forderten Herabminderung der Fleischpreise suchen nämlich die

dortigen Metzger mit folgendem Inserat in einer Zeitung zu be¬

gegnen : „ Von jetzt an kostet das Pfund Schweinefleisch 70 Pfg .

und wenn keine Ruh ist mit der ZeitungSschreiberet , dann kostets

noch mehr ! Metzgerinnung « .
— * Die unerträgliche Hitze hat bereits auf die Dichter zu

wirken begonnen . Der „ Klagenfurter Ztg . « ist ein hundStags -

mäßiges Poem zugegangen , das wir , der Zustimmung aller

urlaubslosen Städter gewiß , nachfolgend in seinem Wortlaut

wiedergeben : ^
Wohlthätig ist des Sommers Macht
Für den , der es so weit gebracht ,
Daß er am Busen der Natur

Genießet ihre Reize nur .
Doch furchtbar wird der Sonne Kraft ,
Um nicht zu sagen , ekelhaft ,
Wenn sie im wüsten Häusermeer
Durchglüht die Mauern rings umher .

Wehe , wer nicht losgelassen ,
Wer den Urlaub nicht erreicht
Und durch schattenlose Gassen
Sich zur Arbeit täglich schleicht,
Wer , trotzdem er Nachts erschlossen
Hat die Fenster und die Thür ,
Dennoch schwitzt, als wie begossen ,
Bei Plus 30 RSaumur .

Schach - Ecke .

Problem Nr . 98 .
Bon O . Krause in Wilhelmshaven .

(Preisausgabe im Lösungstumier des Nordwestdeutschen Schachbundes 1891.)

Schwarz .

W _
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Weist .
Mat in drei Zügen .

Vorsteheades Problem , welche « zuerst von Herrn Presuhn -Bremen in
41 Minuten richtig gelöst wurde, erfreute sich bet seiner Einfachheit m Folge
einer durch den versteckten ersten und sonderbaren zwettm Zag hervorgerusenen

verhältnißmäßigm Schwierigkeit des allgemeinen Beifalls und sei auch unserm
Lesern und Lösern alS kleine Nuß zum Knacken vorgesetzt ._

PretS - RSthsel .
(Silben - RSthsel .)

a, cha , cid, das, de , gm, h- , he, t, la , l- , ne, nt . o , ps -l , ra, rin , schwab ,
1, ti, thü. . , . ^ ,

Aus obigen 21 SUben sollen 8 Worte gebildet werden, welche bedeutens :
1) Deutscher Dichter, 2) Art Räihsel . 3) Insel im atlantischen Ozean . 4) Spar¬
tanischer König , S) Südfrucht , 6) Spanischer Held, 7) Landzunge , 8) Land m

Europa . — Di« Anfang«- und Endbuchstaben ergebm , von oben nach unten

gelesen, ein wichtiges geschichtliches Ereiguitz.

Anflösnng des Preis -RäthselS in Nr . 18 «
Schon mit ihren schlimmsten Schatten
Schleicht die böse Nacht heran,
Unsre Seelen, sie ermatten,
Gähnend schauen wir uuS an.
Du wirst alt und ich noch älter,
Unser Frühling ist verblüht ;
Du wirst lall und ich noch kälter ,
Wie der Winter näher zieht .
Ach , das Ende ist so trübe,
Nach der holden LiebeSuoth
Kommen Röchen ohne Liebe ,
Nach dem Leben kommt der Tod .

Heinrich Heine , Buch der Lieder.
ES gingm 4 richtige Lösungm ein. Die Prämie erhielt Johanne Hegeler.

um Das Preiswürdigste
Vuxkin -Stoff für eine» ganzen Anzug i» M S,8S,
Vuxkin-Ltoff für einen ganzen Anzug k M . 7,SS,

direkt an Jedermann durch daS Buxkin- Fabrik- Dspöt Vetttngvr L 6«.,
krAnk/urt a. N . Muster sof . franko . Nichtpassendes wird zurückgcnommen.



Stadt Wilhelmshaven .

ZllsMÜMjUlMg
der

Lohnklaffen , nach welchen Ae Beiträge für die Jnvaliditäts-
und Altersversicherung durch Einkleben von Marken in die

Qnittungskarten zu entrichten sind. _

Lohn¬

klasse.

Nichere Bezeichnung
der

versicherten Personen .

II .

m .

iv.

a ) Die Weibliche n land - und forstwirthschaft -
lichen Arbeiter .
Die land - und forstwkrthschaftlichen Be -
triebsbeamten mit einem Jahresarbeits -
verdienst bis zu 350 Mk .
Die Lehrlinge als Mitglieder der Orts¬
krankenkasse der Schuhmacher .
Die weiblichen Lehrlinge , welche keiner
Orts - oder Bett ckebslranke »lasse als Mit¬
glieder angehören .

Die männlichen » land - und forstwirthschaft -
lichen Arbeiter .
Die land - und forstwirthschaftlichen Be -
tkiebsbeamte » mit einem Jahresarbeits¬
verdienst von mehr als 350 bis 550 Mk .
Die weiblichen Mitglieder der Betriebs¬
krankenkasse für die bei den Marinehörden
beschäftigten Arbeiter mit einem durchschnitt¬
lichen Tagulohn von 1 Mk . 50 Pf . bis
1 Mk . 80 Pf .
Die weiblichen Arbeiter , welche nicht in der
Land - und Forstwirthschaft beschäftigt werden
und keiner Orts - oder Betriebskrankenkasse
als Mitglieder angehören (Gehülfinnen , Dienst¬
boten , Tagelöhnerinnen rc .)
Die Lehrlinge als Mitglieder der Orts¬
krankenkasse der Zimmerer , Tischler , Holz¬
arbeiter und verwandter Gewerke .
Desgl . der Maurer und Steinhauer .
Desgl . der vereinigten Gewerke (männliche und
Weibliche) .
Die männliche « Lehrlinge , welche keiner
Orts - oder Betriebskrankenkasse als Mitglieder
angehören .

Die weiblichen Mitglieder der Betriebs¬
krankenkaffe für die bei den Marinebehörden
beschäftigten Arbeiter mit einem durchschnitt¬
lichen Tagelohn von mehr als 1 Mk . 80 Pf .
bis 2 Mk - 30 Pf .

b ) Die männlichen Mitglieder der Betriebs¬
krankenkasse für die bei den Marinebehörden
beschäftigten Arbeiter mit einem durchschnitt¬
lichen Tagelohn von 2 Mk . 20 Pf . bis 2 Mk .
85 Pf .
Die erwachsene » Mitglieder der Orts¬
krankenkasse der Schuhmacher .
Desgl . der Zimmerer , Tischler , Holzarbeiter
und verwandter Gewerke .
Desgl . der Maurer und Steinhsuer .
Desgl . der vereinigten Gewerke (männliche und
weibliche ) .
Die land - und forstwirthschaftlichen Be¬
triebsbeamte « mit einem Jahresarbeits¬
verdienst von mehr als 550 bis 850 Mk .
Männliche Arbeiter, welche nicht in der
Land - und Forstwirthschaft beschäftigt werden
und keiner Orts - und Betriebskrankenkasse als .
Mitglieder angehören (Handlungsgehül ^
Dienstboten , Tagelöhner rc.)

d )

o)

ä )

«)

a )

o)

ä )

y

b )

Wöchentliche Bei¬
tragsmarke .

Betrag .

14 Pf .

20 Pf .

24 Pf .

Farbe .

roth .

blau .

grün .

>cn ,

u) Die männliche « MWieder der ^ getrlebs -
kran enkasse für d e bei den M ^ behörden
beschäftigten Arbeiter mit ei^ durchschnitt -
Uchen Tagelohn von me^

'
^ Z 2 Mk . 85 Pf .

b ) Die land - und forstwirthschaftlichen Be -
komte ^ mit einem Jahresarbetts -

" " - Mi - L » M .̂ mehr als 850 Mk . bis einschließ -

30 Pf . roth -
braun .

Bekanntmachung .
Bei der herrschenden großen Hitze

und der mit derselben verbundenen
Gefahr des Ausbruchs der UollWnth
unter den Hunden ersuche ich die
Besitzer von Hunden , diese » stets
einen Raps mit klarem Trink -
wafser zugänglich z« halten .

Ich bemerke hierbei , daß die mir
unterstellten Beamten bis auf Weiteres
angewiesen sind , die Besitzer maulkorb -
lss umherlaufender Hunde behufs An¬
zeige festzustellen .

Der Hundefänger ist angewiesen , sich
einen Gehülfen zu nehmen .

Wilhelmshaven , 24 . August 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Nachdem über die Geschäftsthätigkeit

von Gesindemäklern wiederum Klage
geführt worden ist. mache ich darauf
aufmerksam , daß nach dem hierunter ab¬
gedruckten § 293 des Polizei - Strafge¬
setzes vom 25 . Mai 1847 Strafbarkeit
der Gesindevermiether eintritt , in Fallen ,
in welchen dieselben noch in fester
Stellung befindliche Dienstboten im Hause
der Herrschaft aufsuchen und ihnen an¬
dere Stellen anbieten .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind den
Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , den 19 . Aug . 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Z 293 . Wer einen in fremdem
Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehülfen zur Auf¬
gabe des Dienstes und Annahme eines
anderen verleitet oder zu verleiten sucht,
verwirkt Geldbuße bis zu 5 Thalern .

llebsrsicht ,
betreffend den Umfang , in welchem aus¬
ländische Schiffsmeßbriefe in deutschen

Häfen anerkannt werden .

bla« «nd
orange.
Doppel¬
walle .

lich 2000 Mk .

II . Die freiwillig sich versichernden Personen , die- 28 Pf .
selben können sich stets nur in der 2 . Lohn¬
klasse versichern .

Vorstehende Zusammenstellung wird in Ergänzung der unterm 29 . De

zember 1890 von mir veröffentlichten Zusammenstellung hierdurch zur öffent¬

lichen Kenntniß gebracht .

Wtttmnnd , den 19. August 1892 .
9 -p ALnigliehe Lanörmth.

Alse « .

Verkauf von Gaupliitzen
ttlll

Am Montag, den 18. September d. I
Nachmittags 4 Uhr,

werde ich iw Aufträge in Slvi - lLviL ' s Hotel
(Strandhotel) zu Wangeroog mehrere direkt am
Nordstrande delegene planirte

Bauplätze
aus der Hand verkaufen.

Jede gewünschte Auskunft unter Mittheilung des Lageplans
und der Bedingungen wird gern und unentgeltlich ertheilt .

Oldenburg i . Gr ., 22 . August 1892 .

H . IlassvUlorsI ,
Kl . Kirchenstraße Nr . 9 .

Bereinigte Staate « von
Amerika .

Es werden anerkannt die auf Grund
der Gesetze vom 6 . Mai 1864 und vom
5 . August 1882 ausgestellten Meßbriefe ,
mit Ausnahme des Nettoraumgehalts
der Dampfschiffe in den nach letzt¬
gedachtem GescheausgestelltenMeßbricsen .

Belgien .
Es werden ohne Einschränknng ^ gn -

erkannt die auf Grund des^ -Tesetzes
vom 20 . Juni 1883 uA des Regle¬
ments vom 27 . , Mgust 1883 ausge¬
stellten

Chile .
Es werden ohne Einschränkung an¬

erkannt die auf Grund der Schiffsver -

messungsordnungen vom 20 . November
1874 und vom 21 . Juli 1886 ausge¬
stellten Meßbriefe .

Dänemark .
Es werden anerkannt die auf Grund

des Schiffsvermessungsgesetzes vom 13 .
März 1867 oder der Instruktion vom
1 . August 1878 ausgestellten Meßbriefe ,
der Nettoraumgehalt der Dampfschiffe
jedoch nur insoweit , als er unter der
Rubrik : dormurc Ruls vermerkt steht

Frankreich .
Es werden anerkannt vie auf Grund

der Dekrete vom 24 . Dezember 1872
und 24 . Mai 1873 ausgestellten Meß¬
briefe , mit Ausnahme des Nettoraum¬
gehalts der Dampfschiffe in denjenigen
Meßbriefen , welche gemäß Artikel 20
des Dekrets vom 24 . Mai 1873 oder
des Dekrets vom 16 . August 1887
unter Anwendung des britischen Ab¬
zugsverfahrens ausgestellt sind .

Griechenland .
Es werden anerkannt die auf Grund

der Schiffsvermessungsordnung vom
12 . Februar 1878 ausgestellten Meß¬
briefe mit Ausnahme des Nettoraum¬
gehalts der Dampfschiffe .

Großbritannien .
Es werden anerkannt :
s. bei den auf Grund der Llsrobarit

LtÜMivA (lorursAs ) Acrt von
1889 ausgestellten Zertifikaten der
Bruttoraumgehalt aller Schiffe
sowie der Nettoraumgehalt der

Segelschiffe , letzterer jedoch mit der

Maßgabe , daß demselben der In
halt des Raumes für den Schiffs
führer hinzuzufügen ist ;

b . bei Vermessungszertifikaten , welche
vor dem 26 . August 1889 aus¬

gestellt sind , nur die Angaben über
den Raum unter dem Vermessungs¬
deck (Sxaes rmäsr ll?orms § 6
Deck ) .

Italien .
Es werden anerkannt die auf Grund

des Dekrets vom 11 . März 1873 oder
der Verordnung vom 30 . Juli 1882

ausgestellten Meßbriefe , der Nettoraum

geholt der Dampfschiffe jedoch nur , in

sofern derselbe nach Vorschrift der

Artikel 15 und 17 — 20 des Dekrets
vom 11 . März 1873 ermittelt ist.

Niederlande .
Es werden anerkannt die auf Grund

des Königlichen Beschlusses vom 21 . Au¬
gust 1875 ausgestellten Meßbriefe mit
Ausnahme des Nettoraumgehalts der
Dampfschiffe in denjenigen Meßbriefen ,
welche gemäß Artikel 23 dieses Be -
chlusses nach der Donauregel ausgestellt
stnd .

Norwegen .
s werden anerkannt die auf Grund

der Instruction vom 6 . November 1876
ausgestellten Meßbriefe .

Oesterreich -Ungar « .
Es werden anerkannt die auf Grund

des österreichischen Gesetzes vom 15 . Mai
1871 und der österreichischen Verord¬
nungen vom 1 . Dezember 1882 und
24 . Januar 1883 , sowie die auf Grund
des ungarischen Gesetzartikels XVI von
1871

'
und der ungarischen Verordnung

vom 10 . Januar 1883 ausgestellten
Meßbriefe mit Ausnahme des Netto¬
raumgehalts der Dampfschiffe .

Rußland .
:s werden anerkannt die auf Grund

der Verordnung vom 11 . März 1880
und der Bestimmungen vom 20 . Dezem¬
ber 1879 oder auf Grund des (in¬
ländischen Reglement - vom 4 . Oktober
1876 ausgestellten Meßbriefe , mit Aus¬
nahme des Nettoraumgehalts der Dampf -
'
chiffe in den nach letztgedachtem Regle¬

ment ausgestellten Meßbriefen .

Schwede « .
Es werden anerkannt die auf Grund

der Verordnungen vom 15 . Mai 1874
oder vom 12 . November 1880 ausge¬
stellten Meßbriefe , der Nettoraumgehalt
der Dampfschiffe jedoch nur bei den auf
Grund der letztgedachtcn Verordnung
ausgestellten Meßbriefen .

Spanien .
Es werden anerkannt die aus Grund

des Vermessungs -Reglements vom 2.
Dezember 1874 ausgestellten Meßbriefe ,
mit Ausnahme des Nettoraumgehalts
der Dampfschiffe , welcher nur bei den
nach den Boischrifken vom 18 . Oktober
1879 oder vom 23 Juli 1883 ausge¬
stellten Spczialmeßbriefen anerkannt
wird .

sonen , sow'e die Seeschiffer und sämmt -

liche Arbeitgeber der vorstehend auf¬
geführten Personen hierdurch einge¬
laden .

Wilhelmshaven , 26 . August 1892 ,

Oetker», Bürgermeister.

Fahrplan
des städtischen

Dampfers „Eckwarden "
zwischen

Wilhelmshaven und Eckwarder¬
hörne .

Gültig vom 15 . Mai 1892 .
Von Wilhelmshaven 6 .20 Vorm .

„ Eckwarderhörne 7 . —

„ Wilhelmshaven 10 . 20 „
„ Eckwarderhörne 11 .— „
„ Wilhelmshaven 2 .30 Nachm .

„ Eckwarderhörne 3 .—

„ Wilhelmshaven 7 .20

„ Eckwarderhörne 8 .— „

Wilhelmshaven , 10 . Mai 1892 .

Der Magistrat.
Oetken .

Soweit nach Vorstehendem der Netto¬
raumgehalt der Dampfschiffe nicht an -
zuerkennen ist, sind behufs Feststellung
desselben die Abzüge für die Maschinen - ,
Kessel- und Kohlenräume nach Maß¬
gabe der ZZ 14 L und 15 der Schiffs -
vermessungsordnung vom 20 . Juni 1888

urch Nachvermessung zu ermitteln . Die
übrigen für die Feststellung des Netto -

raumgehaltS erforderlichen Zahlenan¬
gaben , insbesondere die Abzüge für
Mannschaftsräume sind aus den aus¬
ländischen Meßbriefen zu übernehmen ;
bei britischen auf Grund der Nsrodsirt

LiiippliiK (loowSKö ) Aot 1869 aus¬

gestellten Vcrmessungszertifikaten st je¬
doch auS diesen Abzügen zuvor der
Raum für den Schiffssührer auszu -

cheiden.
Bei niederländischen nach Artikel 23

des Königlichen Beschlusses vom 21 . Au¬

gust 1875 vermessenen Dampfschiffen
tann nach Wahl der Betheiligten die

Feststellung des Nettoraumgehalts statt
durch besondere Ermittelung der Abzüge
ür Maschinen - , Kessel- und Kohlen
räume auch durch einen Zuschlag von
3«/g zu dem im niederländischen Meß¬
brief angegebenen Nettoraumgehalt er
olgen .

Soweit hiernach ausländische Schiffe
einer Nachvermcssung unterliegen , sind
ihnen Meßbriefe nach Formular A zu
ertheilen , und die Gebühren nach dem

Satze unter K 36 Nr . 3 der Schiffs
vermessungsordnung vom 20 . Juni 1888
nur für die wirklich vermessenen Räume

zu erheben .

Bekanntmachung .
Zur Vornahme der Wahl von Ver¬

tretern zwecks Erklärung über den Ent¬
wurf zu dem Kassenstatut für die mit
dem 1 . Januar 1893 für die Stadt
Wilhelmshaven zu errichtende „ Gemein¬
same Ortskrankenkasse " ist gemäß der
Vorschrift unter Nr . 20 der Anweisung
vom 10 . Juli 1892 zur Ausführung
des Krankenversicherungsgesetzes in der

Fassung der Novelle vom 10 . April
1892 Termin auf

Dommsiag , ckm 1- 8epi. 1892,
Nachmittags 4 Mr,

m Magistrats -Sitzungssaale an
gesetzt worden .

Zu diesem Termine werden die bet
der Kasse betheiligten versicherungs -

pfl chtigen in dem Handels - , Transport - ,
Speditions - , Brauerei - , Auctionator -,
Tischler - , Zimmerer - und Holzarbeiter¬
gewerbe , den Gast - und Schenkwirlh -

schaften , in der Landwirthschaft , in den

Büreaux der Rechtsanwälte , Notare

Gerichtsvollzieher und Krankenkassen
sowie in Kommunalbetrieben und im

Kommunaldienste hier beschäftigten Per

DWPfnmbiMilS
Wilhelmshaven -Helgoland

mit dem Dampfer „ Tel ! "

an jedem Sonnabend , Sonntag und

Montag in der Zeit vom 18 . Juni bis
19 . September 1892 .

Abfahrt von Wilhelmshaven 8 Uhr
30 Minuten Vormittags .

Abfahrt von Helqoland am Sonnabend
und Montag IVz Uhr Nachmittags ,
am Sonntag zwischen 4 und 5 Uhr
Nachmittags .

Fahrpreise :
1 ) für Hin - und Rückfahrt , falls

letztere innerhalb 3 Tagen erfolgt
5 Mark ;

2) für Hin - und Rückfahrt , falls
letztere nicht innerhalb 3 Tagen
erfolgt , 12 Mk . , für Kinder die

Hälfte .
Die Retourkacten für 12 Mk . sind

gültig für die Saison und berechtigen
auch zur Rückfahrt mit den Dampfern
Cobra und Patriot über Cuxhaven oder

Hamburg , während die auf den beiden

letztgenannten Dampfern in Hamburg
bezw . Cuxhaven ausgegebenen Rück¬
karten zum Preise von 12 M - auch zur
Rückfahrt über Wilhelmshaven mit dem

Dampfer „ Tell " berechtigen .

Wilhelmshaven , den 13 . Juli 1892 .

Der Magistrat .
Oetke n .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß die Zuwegung nach der Anlegestelle
des Dampfers „ Tell " (Südmvole der

2 . Hafeneinfahrt ) für Fußgänger und

sür Wagen durch die Kconprinzenstraße ,
über die Kanalbrücke und den Seedeich

zu erfolgen hat .
Wilhelmshaven , 18 . Juni 1892 -

Der Magistrat.
Oetken . _

Verkauf .
Das den Erben der weil . Wittwe

ges weiland Schmiedemeisters Edo

Gerdes gehörige , im hiesigen Kirch¬
dorf - auf dem sog. Knüll sehr freund¬

lich belegene

Hrundslüik
habe ich zum Antritt auf den 1 . Mai

k. I . unter der Hand zu verkaufen .
Das Grundstück besteht aus einem

kleinen Häusltngshaufe und einem ziem¬

lich großen , in sehr gutem Cultur -

zustande befindlichen , recht ertragreichen
Garten und eignet sich das Immobil

ganz besonders für einen Schuhmacher ,
aber auch für einen Werft - oder einen

onstigen Arbeiter .
Reflectanten wollen sich gefälligst bis

zum 1 - September mit mir in Ver¬

bindung setzen .

RrchvMgHrllrr Schmttrrs,
Fedderwarden .

Zu vermiethen
die von Herrn Bürgermeister Oetken

bewohnten

Partme -RäMlichkeitkn
im Hause Wilhelmstraße Nr . 4 vom
1 . November cr , sowie die von Herrn
Gymnasiallehrer Rauterberg be¬

wohnte 2 . Etage
im selben Hause vom 1 . Oktober cr . ab.

L . MMor .



Anrulchen gesucht
auf bald möglichst gegen erste durchaus
sichere Hypothek

8000, 10,000 und
15,000 Mk.

Heppens , 25 . August 1892 .

H . z) . Hapnrs .

Keibmgtt Geld- NMMV'

Fottkrie. so ovo Mk .,
so voo Mk. re.

3284 Geldgewinne
Mk . SS0 00V ,

L Loos Mk . 3 , V. Autveü 1,75 , ^ Mk . 16 ,
1/4 Mk . 1 , " /4 Mk. 9 .

WM " Liste und Porto 30 Pf . HW

Leo Joseph ,
Bankgeschäft,

Berlin ^V . , Porsvamerstraße 71 .

Zu vermiethm
ein möbl. Zimmer .

Hinierstraße 17 , Nordseite , p .

Die

Vartme-Wohlimig
in meinem Hause, Köntgsstraße 37 ( bei
der Kirche ) , wird zum 1 - November
frei . Nähere Auskunft durch Bennen
(Kellerwohnung daselbst ) , oder C . Hör
nemann , Oldenburg .

Die von Herrn
Richter bewohnte

Stabsarzt Dr .

Etage
wird am 1 . Oktober frei. Ev . könnten
12 Zimmer überlasten werden . Näheres

Rathsapotheke , neben der Post.
Z « vermiethen

zum 1 . Nov . die erste Etage , Room
straße 104 . Hugo Lüdicke .

Mein Hans
Markt Nr . s , in welchem seit 44
Jahren Backerei mit bestem Etsolg
betrieben ist , steht zum 1 . Mai 1893
anderweitig z« verwiethe » . Dasselbe
eignet sich wegen seiner vorzüglichen
Lage auch zu jedem andern Geschäfte .
Näheres bei

6 . 6. Ssrws,
Oldenburg i. Gr ., inn . Damm 6 .

Mein an der Friedrichsstraße neu er¬
bautes

Haus,
sowie meinen Bauplatz » Ecke der
Kaiser- und Frledricysjtraße , wünsche
ich unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen.

« HVLLts .

Mein in Wilhelmshaven belegenes

Mohnmesen ,
worin seit 25 Jahren ein Kolonial -
waaren -Geschäft mit bestem Erfolg be¬
trieben ist , beabsichtige ich zu ver¬
kaufen.

Frau
Oldeubura .

HeklkgengetstwaU Nr . 7 -

Z« verkaufen
ein gut erhaltenes Hochrad 60 " ,

Bismarckstraße 27 ,
am Park .

vsi -snlii - t LiLAeSvKoSSVLV

6eor § LuLaL ,

Oalidsr 7 rmn 6 Llk., 6»Iidsr 9 mru 9 Llk. —
obno ksutsn Knstt Oal . 6 MM 8 Llk.,

6 8,1.. 9 MM 15 ölL. — 3VLlk., «ivl »u5.
^L^ÄKaraliiiier 20 Uk . — 4 Llk.

u . von 30 klk. Lv . —
tz,ua1. von 35Llk. an. — ^ aksert -

rn/tssroe/iT's okiie Oerüusod 25 ^Lk. — ^ascrr«»o-T6»» prima
Lecitzr 6 LIK- — 100 1,70 ^Ik.

WaStz 25 katronen Aratis. — kaekun ^ umsonst ,
kreislistou gratis u . franko . — Hrutausek kostenlos .
Latalog ' 64 «eiten stark §s^sn 50 ? f -ölarken .
ssUr jec!e V/afte llbernekme ick volle 10 Iskre Lsrsntle .

I -ieferant aller u. SedütLenvsrsins .
» vrliu 8 . 12 , k'rleäriokstrasstz 212 .

Gruße Ketten 12 ,
(Oberbert , Unterbett , 2 Kissen) mit
gereinigten nenen Feder« bei
Gustav Lnstig, Berlin , Prtnzenstr.
43 . p . Preiscourante gratis u . franco .
Viele Auerkennnngs -Schreibe ».

sollte man als kestvs nnä kttttxsles HNtlvt
stets Im Hanse Kaden. Lrspart der reodt-
2eit !Fsr ^ nvsnänvx äen kleinen viele
SeliMsrLvn. als alle Streaxulvtzr

NLÄ Salden .
Lei Aerötketsr Laut

aukFestrleken.deliedt er
SpaoouoK unä INt ^e
unä verkinäert äas

HVunäverÄen .
^.uk 'vunds Stellen

seiest , Nuckert er «leu
Sekmerr unä devirkt
solort ^dtriLte.

Allen IlMtern kür ilire stieblinge
bestens empkoblsn !

?rsis per Dose nur 25 miä 50 Utx.
l -ange rureiclienck . LrbSltllek in:

Wilhelmshaven : H . Lüdicke , Drogist.
Emden :

Johs . Bruns ck. A . Hemmen , Drog .

Geschöfts-Lroffnnng.
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend die

ergebene Mittheilung, daß ich mit dem heutigen Tage in meinem
käuflich erworbenen Hause , Bismarckstraße 33 , eine

WlMMafl mt Umspann
eröffnet habe.

Mein Bestreben wird sein, daß ich stets für gute Speisen und
Getränke bei prompter Bedienung Sorge tragen werde und lade
hiemit zu regem Besuch freundlichst ein.

Wilhelmshaven, den 25 . August 1892 .
Hochachtungsvoll

II , 8 » . » tl >.

Lntöllss Lsisinovl . / u 8airckt«r1«»>.
2 « r VsrckivIrniiL von 8ap « « n , 8aa « vi », < » « » <» vortroWvd

In Lolonint-^ . UroA -UcUA . Vi o . V2 ^lä . snAl . L 60 n . 30 ktz.

Federdichte vMtgestreifte

öeti- lnlettz,
82 Ctm . breit , per Mtr . 50 Pfg .

B . H Bührmann ,
Wilhelmshaven .

Beste «nd billigste Bezugsquelle für
garantirtneue , doppelt gereinigt «, gewaschene, echt

vsstksilsni .
Mr versenden zollfrei , gegen Nach«, sntcht unter
ro M .) gute neue Bettfedern p« Pfund f„r
8« Pfg ., 8« Psg., 1M . » . IM . 25 Pfg . ;
feineprimaHalbdaunen 1M. 80 Pfg . ;
weißePolarsedern2 M. «. 2 M.58 Pg.;
silberweiße Bettfedern 3 M„ 3 M.
50 Pfg ., 4 M., 4 M. 50 Psg . u. 5 M. ;
ferner: echt chinesische Ganzdaunen (sehr
fülllräftig) 2 M . 50 Pfg . und 3 M . Ver¬
packung zum Koftenpretse . — Bei Beträgen von
mindestens 75 W . 5°/° Rabatt . — Etwa Nicht-
gefallendes wird frankirt bereitwilligst
zurückgenommen.

peviiee L Lo . In Nsickdetl KWestfl .

Veilcheu-
Rasen -
Honig -

überaus mild und sehr aromatisch,
pfiehlt in Pack . enth . 3 St . 40 Pfg . :

C . Hutmacher's Droguerie, Roon-
straße und W . Moriffe , Roonstraße
75 in Wilhelmshaven .

8
*
*

in küvll- um! 81eii! l! i'ui: !c
vorcksn auk äus

vollste nnä

stsus unxeleitixt von äsr

Oosobiuuok - ^
bllll ^ sts svllnsll - 0

8
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V
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lii'iiilil'iilrslükmss Ir. I.

Sä»» « »r °^

Wilhelmshaven : Hugo Lüdicke ,
Rich . Lehman«.

Keltzeng
und

UnHeim -KMel
KkWkril u.Dmkii

in reellen Qualitäten .

V . Vührmairii ,
Wilhelmshaven .

rSftS , MI888 Mt ,
ingendfrifche» Teint erhält man sicher,

»WM» § ov>EpL -r.s^ rosss -»i . MM»
verschwinden unbedingt beim tägl. Gebrauch von

Soi-gmann's l-ilienmilvii - Seils
v. Bergmann L Go. , Dresden , 4SI . 50 Ps . bei-
W . Moriffe , Roonstraße 75 und

R . Lehman» in Wilhelmshaven

kolltz L Ir -
ouv )

Uannovon .
Fahr , feuer- u . diebess . Pan -
zerschr . u . Gewölbe . 30jähr

Special -Liefer. der Reichsb. , Hannov
Bank , vieler König! . Behörd . , Kredi -
u . Vorschußvereine, gr . Bankh . d . Jn -
u Ausl Gros ? . Laaer in allen
Grützen. Billige Preise b Gar
s. vorzcst . Ausf . Diebess . Caffetten
Groß . Lager . Prcisvcrz . frei u . ohne
Kosten .
Das als streng reell bekannte grotze

AAettfedern - Kaqer

von j? ^ Ibsrs , in Hamburg 4
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettseder« für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk i,25, Halb
dmme« Mk . i,50 , prima Mk . 1,80 .
erüra prima Mk 2,30,2,60 , vorzügl«
Kannen nur Mk 2,50 , Hochfeme
Mk . 3,00 Per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 5 « Pfd . 5 °/„ Rabatt .

älteren some
jüngers»

silännern
virääisiu27 . L.uü . srsokisusiis Sokritt
Los Llsä. - Latk Di . LliUIor übsr äas

rmr LslsLrunx smxkoLlsn.
I r̂ois 2u86näun^ uutsr Oouvsrt

kür 1 Llark iu Driskmarksv .
Läuai 'ä. Lsnät - öiLunscdvstz.

Maninos.
Bestellungen auf Verkäufe, Miethun¬

gen , Stimmen und Repariren der Kla¬
viere nimmt Herr Diez , Möbel -Ma¬

gazin, Roonstraße , für mich entgegen.

kustsv Svkulr ,
Oldenburg ,

Osterstraße 3n.

seligen 8ie keine ketten uni ! Uuee ,
sondern vernichten Sie dieselben mit
dem sicher wirkenden Uslvoll » . Un¬

schädlich für Menschen und Hausthiere .
In Dosen L Mk. 1 und 60 Pfg . er¬
hältlich in Hutmachers Drogeu -

handlMtg w Wilhelmshaven .

LI kelllrel»'i>i>lleneu , ein - und
zweith . feuer-

u . diebessicher , garant . , bat spottbillig
zu verkaufen j? »u1 ^VvsIorMLllN ,
Nähmaschinenhdlg. Magdeburg , Gr .
Marktstr . 13.

MW ;

ckunktzt ' L kuk - Okov

0sl'M2nentboennoi' mit hflion - fknstsrn unä aLpm «-LiroiiI»ti«w ,
nut 's ?6in8ts osAnIIrdLr,

« in pftäiiv v » rTi >8li «I»« 8
ir> äsu vsrscbisäenstsa Krossen, korwsu n . ^ .ns-

stattunAen bei

FMMZLGI ' 4L MllI » - '

illsengiessorei in Xsrlsrukö , Lncken.
Orosse icoblenerspnrniss . bönkncbe nnä slcbore

lt.eAnlirnnst Llcbtbnres nncl äessbnlb Qinbelos LN
über^vacbenäes b eu e - VussboäeQ v̂ärine . Vyrtresik-

Ilcbe Ventllntian . Ivein Lr^Iüben Lnsssrer Helle

möglieb . Stnrice rVosserverännstunx , änber kencbte
unci xesunäs / . imrnsrlust . Ororste kelnlicblceit .

48,808 StNvlL tu »
krsisllstsn unck rouAnisss gratis unck 5rs.neo.

^ llslnvorLnril Lckuarck Sri « « in IkVilIi « i» i8li » vv » .

Das PfandLeih - Geschäft
von

k . killikeii m UM ,
Verl . Roonstr . vis -a-vis der kath. Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbel« , Betten , Teppichen , Uhren,
Gold- « Silbersachen, nenen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

o ettoeol.äi
Äuckarä

VÄk.^ 167 V0ÜÄeue »87
'
k

<AoIcksi»v M« ck»IIlv M «l4
» nsstvllniix karls 188S .

Kothenftlder
Badesalz in Säcken von 25 kA an
a 20 Psg . pro Mutterlauge io
Fässern von 18 , 36 , 72 u . 180 Liter
Inhalt , L 10 Pfg . (Fässer und Säcke
werden extra berechnet) , in ihrer Wirk¬
samkeit unübertroffen , wird empfohlen
von der Badeverwaltnng in
Rothenfelde .

Vorrätbig in l ^ Psd . Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften.

ill tsni-e Vsrsnlis
Kosisnfesi , vrobessnüllstg
gsisnrsIiluiigO ^ 08

t̂zillldibjOVsill . gi'LttnsLtivoigktsie. io I
Ker-Mederlage

von
Sr LirÄvIm » » « ! ,

Königstraße Nr . 47 .
Lagervier L Ltr 20 Mg

36 Ak 3 Wk .
Kulmvacher » Ltr . 35 Wfg .

„ 20 Al 3 Mk
Karzer Königsöruuueu

Setterswasser , eignes Fabrikat .

Wiederverkäufe »« Hlavatt !

6ar »ntlrt Leu« null stonbkrviv
kLM - äern dwnd zu so Pf ., M.
YMjeorill 1,00, M . 1,25 , M . 1 .75.
^ daS Pst>. zu M . 1,60,

2,00 , 2,25 , 2,60 , 3,00 .

Wir Km »
verfendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfederu -Lager von
litvkisnkvim L Lo. , Vlotbo S./W.
Umtausch gestattet, bei 50 Pfd. 5 pLt Rab .

^Feinste Pariser
Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preisl . gratis .

G . Hendelsohu, Berlin 8 14

Die billigste und beste Leclüre enthält
der

Ml
- von ^

Wilkslm I.sllö« ig8.
Bestellungen werden , so lange noch

Plätze frei sind , täglich angenommen.
Abonnements können zu jeder Zeit be¬
ginnen .

Wsielin Isilmlgr .

Idlr 8 « II »8lI »1Ike

treuer Rathgeierfüralle Jene, die durch
trtihieiüge Verirrun »en sich leideud
fühlen. ES lese e« anch Jeder , der ««
SchwLcheiustLnden , Herzklopfen, »ngsi-
gesühlu.VerdauungSbeschwerde» leidet,
seine aufrichtigeBelehrung Hilst jährlich
Taufenden zurKefundheit und Kraft.
Gegen 1 Marl (in Briefmarken) zu be¬
ziehen von vr . L . Nm»t, Homöopath,
iVrv» , KIselastrassv dir. ll.
Wird in Couvert verschl . überschickt .

Desinfkrtionsmittkl
als Carbolkalk, Carbolsänre ,
Chlorkalk re . re . empfiehlt tn frischer
Iiästiaer Qualität zu billigen Preisen

Drogenhandlung .
Anerkannt bestes Seifenpulver von

H. M. Ludewig, Barel a Jade
Marke „Vollschiff̂ an beiden Seiten
jedes Packeis.

Zu haben in den meisten Colonial -
waarenhandlungen .

Lager komptei

fertiger Särge.
I ^k popkvn .

dstssivr

Be'" „

Gegen Verrenkungen , Lähmungen ,
Verstauchungen bei Pferden , zur Stär¬
kung derselben nach Ueberanstrengungen
ist mein überall mit bestem Erfolge
angewendetes Restitntious - Fluid
unübertroffen . Versand dtrecl L Fl .
1,50 Mk. , bet 3 Fl . franco gegen Nach¬
nahme Hartl » LNsvI ,

Leipzig 18 , Chem.- techn . Labt

»MztvMekMtzttz 8ekULtzk̂ .
der Männer , Pollut . , sämmtttche
schlechtskrankh. , heilt sicher nach LSjähriger
prakt. Erfahrg . vr . Aentrsl , nicht approb.
Arzt , Hamburg , Seilerstraße 27, I . Aus¬
wärtige brieflich , >

llllllUListompol .
Antomatstempel iso bis

2,50 Mk ..
Medaillonstempel 1 .50 Akk ,
Ramenstempel für Wäsche

0 .50 Mt . ,
Haudstempel in jeder Größe

und Ausführung .
L .

Wilhelmstr . 1 .

Empfehle mein reichhaltigesLager tn

Haß- und MMßrzeil,
sowie Leichenbekleiduug .

verl. Gökerstr . 11
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Wochentag . Kl. Zeit . Lehrgegenstand. Lehrer .

I
Abends

7V2- 9V - Maschinen; . u . Schiffs ; , m . Kostenberechnung. Dietsch.
Montag

n Bau ; ., Modeüiren und Freihand ; . Geldes .
III „ ProjcctionSlehre und Fach; . (Bau ). Jagnemar .
IV Rechnen (Metall ) . Radckc .
V " Deutsch (Metall ). Janffen .

I Physik, Mechanik und Statik , Dietsch.

Dienstag
II „ Maschinen- und Schiffszeichnen . Berndt .
III „ Geometrie. Puschmann .

Janffen .IV „ Deutsch (Bau ) .
V " Freihand ; . (Bau ). Geldes .

I Physik, Mechanik und Statik . Dietsch.

Mittwoch
n „ Bau ; ., Modelliren und Freihand ; . Geldes .
III „ Algebra. Puschmann .
IV „ Deutsch (Metall ». Janffen .
V " Freihand ; . (Metall ) . Jagnemar .

I Maschinen- u . Schiffs ; , m . Kostenberechnung Dietsch.

Donnerstag
II „ Geometrie. Puschmann .
III „ ProjectionSlehre und Fach; . (Bau ) . Jagnemar .
IV „ Projeclionslehre und Fach; . (Metall ) . Berndt .
V Deutsch (Bau ). Janffen .

I Bau ; , m . Kostenberechnung, Modelliren und GerdeS.

Freitag
II

Freihand ; .
Algebra. Puschmann .

III „ Projeclionslehre nnd Fach; . (Metall ). Berndt .
IV „ Rechnen (Bau ) . Radcke .
V " Rechnen (Metall ). Hümme .

I
Nachmitt .

2 - 4 Bauz , mit Kostenberechnung, Modelliren und Geldes .

Sonntag II
Frethandz .

Maschinen- und Schiffs ; . Berndt .
III „ Fachrechne» . Dietsch.
IV „ Projeclionslehre und Fach; . (Bau ) . Jagnemar .
V Rechnen (Bau ) . Hümme .

4— 5 Gesang . Für alle Klaffen . Freund .

Die Anmeldung der Schüler sür den bevorstehenden Unterrichtskursus .
beginnend am 1 . September , findet statt am

Sonntag , de« 28 . d . M , Nachmittags 2 Uhr ,
tm neuen Schulgebäude (Kaiserstraße ) . Wir ersuchen sämmlltche neu eintretende ,
sowie auch die wieder am Unterricht teilnehmenden bisherigen Schüler (auch
die Werftschülcr ) , sich zur gedachten Stunde dort einzufinden und ihr letztes
Schulzeugniß mttzubriugen .

Die Söhne resp . Lehrlinge unserer Mitglieder genießen in Klasse 6 und 4
freien Unterricht ; in der 3 . Klasse zahlen dieselben 1 Mark , in der 2 . und
1 - Klasse 2 Mark pro Monat . Söhne resp . Lehrlinge von Nichtmitgliedern
zahlen in Klasse 5 und 4 monatlich 1,50 Mark , in der 3 Klasse 3 Mark , in
den beiden oberen Klassen 4 Mark . Gesellen und Werkführer re . zahlen in den
beiden oberen Klassen monailich 5 Mark .

Das Schulgeld ist in monatlicher Vorauszahlung an den Kassirer der
Schule , Herrn Lehrer Janßen I , zu entrichten .

Der Vorstand des Gewerbe-Vereins .
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Schöffen

Anerkannt wohlschmeckendster «nd im Gebrauch billigster

Zu 85 , 90 , 95 und 100 Pfg . pro t/Mund -Packet .

Z « haben in de« bekannte « Verkaufsstellen .

^ . Loksilör La. äö - 2ksn
mit neuen Verbesserungen

ln 5 Alnntvn ein varin « 8 Lack !
bis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und Gas -

ersparniß .
Soeben erschienener ausführlicher Prospekt gratis und franco

kreissekrövte KsMiMea
z K. stsiiden 8l> I»i Litt !

Wiederverkäufe ! an fast allen Plätzen .

Bartlose «, "L" Haar -Ausfall
leiden empfehle ich als einzig sicher wirkendes

absolut unschädliches Mittel , mein auf wissen¬
schaftlicher Grundlage heraestelltes Haar -
u Barterzengnngs -Präparat . Wissen¬
schaftliche Atteste , sowie schriftliche Garantie
für unbedingten Erfolg schon in ca . 5 Wochen ,
selbst auf kahlen Stellen ; event . Rückzahlung

_ des Betrages . Angabe des Alters erwünscht .

Zu beziehen L Mk . 3 pro Flacon von A . SchNNrrMlMU , Frankfurt a . M

Neuheiten in schwarzen und farbigen

slrimiMiW, Iiielm, LimiotL mul kiiMm
sind eingetroffen . Anfertigung gutsitzender Anzüge bei billigster Preis¬
stellung .

Roonstraste 82.

Am 22 . September d . I . eröffne ich
einen Cnrfns für Erwachsene
im Saale des Herrn Kltem , Victoria -
Halle. Anmeldungen werden zu jeder
Zeit in meiner Wohnung entgegen ge¬
nommen , sowie Privat -Unterricht
in den neueren Rundränzen , Oontrs
äanss , Quadrille , für einzelne Herren
oder Damen , wird nach Übereinkunft
unter Discretion crtheilt .

Hinterste . 2 « .

Vapolnn !
Natnrelltapeten von 10 Psg . an
Glanztapete « 30
Goldtapeten 20
n den schönsten und nenesten

Mustern .
Musterkarten überall hin franko .

KSsbrücksr Lüneburg .

öökk '
s KS8tllUk3Nt .

All «in .A« sschank
von

WuMttt Kolk - Alk.
Empfehle

und

FlascheMer
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufern Rabatt .

H . Vrrriis ,
Bismarckstr . 14 .

t? b « t « gr » pI »L6 !

Zmgksbls äis von mir
im lakrs 1872 am bissigsn
klatts Zsgrünästs

piiotugksiiliizdie lnstrit
2Nr AsMiMn LsnnttnnA .
Oats Lrbsit , billigs ? rsiss .

L . r! .
lioonstr . 77 . Looiuztr . 77 .

Lonntazs von 11 —8 Ilbr
gsötknst .

gklolf ÄMMSbMSNN ,
Bier -Depot ,

empfiehlt seine hochfeinen Biere » wie

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

"
MW

( Goldfarbc ) ,

( hell und dunkelt ,
von H .

' L I . ten Dorrnkat - Koolman .

Echte Brannfchweiger
Mmme , LsuerbrWllvll,
SeltervLsser. Lk ete.

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen ,
Eimern ,
Badewannen ,
Waschmaschinen ,
Zeugrollen ,

sowie alle Arten Böttcherwaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt .

I
Böttchermeister ,

Müllcrstr . 6 . an der Bismarckstraßc .
Hölzerne Abovt - ToN » eU , sowie

Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O -

II-
Renommee seit 1863 ,

von lollklte- II. leilll-Leile
aus der König ! . Hvf -Parsümerie - Aalrtk
C . D . Wunderlich , piümiirt
Nürnberg . Zur Erlangung eines
schönen , sammetarligen , weißen Teints ,
zur Reinigung von Hautschärfen , Haut -
ausschlägen , Kopfgrind , Schuppen rc
L 35 Pf . zu haben in der Raths -
Avvtheke .

Heute Sonntag :

lltlüselsnrmusilc .
Es ladet frenndlichst ei»

Gevinttntir - Hvlle .
Heute Sonntag:

N Große öffentliche

_ Nenbremen .

Uirtoria - HaUe .
Heute Sonntag :

Große Tanz - Musik
_ 1 . Hivm .

Schnhenhos Kant .
Heute Sonntag:

Kroße Ganz - Musik
bei verstärktem Orchester

i« bereits ftrtiz zestkiltk« versrößerte» Saale.
Entree SV Pf ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ei«

r »r . lenokdott .

üiilmgartm , Koppecköm .
Witttve D Winter .
- Heute Sonntag : -

Großer öffentlLall
mH 4 Ulkr . _

Hierzu ladet frenndlichst ein Die Obige .

Bon 5 Uhr an : Warmes Esten.

j

kopperhörn .

Kroßer ö^enllüher Wall
bei verstärktem Orchester.

wozu ergebenst einladet .

/ b. e e .

Erklärun g und Warnung .
Als besten Beweis für die Anerkennung , welche die Vorzüglich¬

keit und Preiswürdigkeit meines Kaffees in den consumierenden Kreisen
findet , erachte ich es , daß fortwährend zahlreiche Nachahmungen auf¬
tauchen . Man entblödet sich nicht , meine Packung , Qualitätsbezeichnungen ,
sogar auch meine Inserate und Drucksachen in einer Weise nachzuahmen ,
die offenbar auf Täuschung des Publikums berechnet ist .

Ich bitte daher die Konsumenten von

beim Einkäufe darauf zu achten , daß jedes Packet mit meiner vollen
Firma und Verschlußmarke versehen ist.

Im eigenen Interesse weise man die geringwerthigeu , wenn auch
äußerlich noch so schön ausgestatteten Nachahmungen zurück .

B0NN ^
Kaiserl .-Königl . Hoflieferant , Dampf -Kaffee -Brennerei .

Größtes Emvlissernent der Brauche in Bonn .

M . Jnhoffen ' s Kaffee ist ächt und unverfälscht nur in den mit

Verkaufsplakaien kenntlichen Geschäfte » käuflich.

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmsaven .
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